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Auch für 
Rehlingen

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Samtgemeinde Amelinghausen!

„Der Lenz ist da“, so klingt es in Früh-
lingsgedichten, Liedern und Weisheiten, 
und wir hoffen alle auf einen sonnigen und 
wohligen Mai. Die Outdoor-Aktivitäten in 
den Vereinen starten jetzt voll durch, die 
Sportler trainieren und messen sich an der 
frischen Luft, die Hobbygärtner sind fleißig 

dabei, die Beete mit Blumen und Gemüsesaat zu füllen – das 
klingt nach Frühling in der Samtgemeinde. 

Dabei hat der 1. Mai in Deutschland und anderswo viel Tradi-
tion und eine nicht zu unterschätzende Bedeutung. Im Kalen-
der ist es der „Tag der Arbeit“. Aber woher kommt das? 

Arbeiter haben früher lange Arbeitszeiten gehabt, zum Bei-
spiel in Fabriken. An einem ersten Mai haben sie sich in vie-
len Orten geweigert zu arbeiten und sind stattdessen auf der 
Straße auf und ab marschiert. Dort haben sie den Leuten ge-
sagt, dass sie nur noch acht Stunden am Tag arbeiten wollen. 
Sie schlossen sich später zu Gruppen zusammen, einige davon 

sind die heutigen Gewerkschaften. Manchmal kam es sogar  zu 
richtigen Streitereien.

Ganz friedlich und freundlich hingegen sind die Maibaum
traditionen. In Finnland wird der Tag vor dem ersten Mai gern 
dazu benutzt, neue Freunde kennenzulernen, weil die Men-
schen an diesem Tag besonders aufgeschlossen sind, durch die 
vielen Feierlichkeiten. Schauen wir uns das also von den Finnen 
ab und feiern den Tag mit alten und neuen Freunden!

Ganz in diesem Sinne steht auch das große Fest anlässlich 
der 50 Jahre Samtgemeinde. Das startet am 08.06.2024 und 
wird in vielen kleinen Aktionen zu einem großen Ganzen. Wer 
als Akteur noch mitmachen möchte, der meldet sich bitte bei 
Julia Sieve im Rathaus.

Mir steht bei schönem Wetter der Sinn nach Wandern und 
Radfahren. Die AG Nachhaltigkeit lädt Sie am 02.06. zu einer 
netten und informativen Radtour durch die Samtgemeinde ein. 
Den Abschluss bildet eine gemütliche Runde bei Kaffee und 
Kuchen. Sein Sie dabei und bleiben Sie neugierig!

Herzlichst
Sabine Butenhoff
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April
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Wonne-Monat Mai steht vor der Tür und gleich drei Feiertage laden dazu ein, die Samtgemeinde Ame-

linghausen zu erkunden. Bei hoffentlich schönem Wetter können auch Sie unsere schöne Natur und Land-
schaft genießen oder direkt am 30.04.2024 bei unserer Landjugend in Glüsingen in den Mai tanzen! 

Auch in den vergangenen Wochen standen einige wichtige Themen auf der Agenda, über die ich gerne 
berichten möchte. Viel Spaß beim Lesen der Mai-Ausgabe der Lopautal Nachrichten. 

Der Samtgemeindebürgermeister-Monat

Windenergievorrangflächen
Wollen wir als Samtgemeinde Amelinghausen grundsätzlich 

selbst dazu beitragen, Windenergieflächen in der Samtgemein-
de zu entwickleln? Diese Frage beantwortete der Samtgemein-
deausschuss im April mit „Ja“ – unter bestimmten Vorausset-
zungen. Aber eins nach dem anderen. 

Der Landkreis Lüneburg ist, wie hier schon mehrfach be-
richtet, aktuell dabei, sein Regionales Raumordnungsprogramm 
(RROP) neu aufzustellen. Dabei muss er auch Windenergie-
vorrangflächen neu ausweisen, bis 2027 sind das 3,09 % der 
Kreisfläche (ca. 4.088 ha), bis 2032 dann 4,00 % der Kreis-
fläche (ca. 5.292 ha). Ob direkte 4,00 % der Kreisfläche aus-
gewiesen werden, ist aktuell unklar. Der Bundesgesetzgeber 
gibt nun (seit Januar 2024) auch den Kommunen über § 245 e 
Baugesetzbuch (BauGB) die Möglichkeit, Windenergieflächen 
über die Bauleitplanung, also über den Flächennutzungsplan, 
zu realisieren. Dies sogar dann, wenn es mit Zielen der Raum-
ordnung kollidiert. Aber welche Voraussetzungen sollten erfüllt 
sein, um planerisch für Windenergieflächen tätig zu werden? 

Der Samtgemeindeausschuss gab darauf u.a. folgende Ant-
worten: Zunächst sollen sich die fünf Mitgliedsgemeinden mit 
der Flächenkulisse beschäftigen und für ihr Gebiet klären, wo 
Flächen entwickelt werden könnten. Im Anschluss soll ein Plan-
gebiet im jeweiligen Gemeinderat und bei einer Infoveranstal-
tung vorgestellt werden. Erst wenn die Gemeinde grünes Licht 
gibt, kann sie bei der Samtgemeinde die Änderung des Flä-
chennutzungsplans beantragen. Hier wird das Plangebiet dann 
öffentlich im Infrastruktur- und Umweltausschuss vorgestellt 
und erst, wenn auch dieser seine Zustimmung erteilt, beginnt 
das offizielle Verfahren zur Bauleitplanung mit städtebaulichem 
Vertrag und Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Flächen-
nutzungsplans. 

Ich bin sehr gespannt auf die kommenden Monate und den-
ke, dass der in Teilen aufgezeigte Weg richtig ist, denn auch 
ich bin davon überzeugt, dass wir geeignetere Flächen haben, 
als die, die in den aktuellen Varianten des RROP Entwurf 2025 
aufgezeigt werden: (https://www.landkreis-lueneburg.de/all-
ris/vo020.asp?VOLFDNR=7573). 

Kommunalpolitische Halbzeit
Tatsächlich, die Hälfte der Kommunalwahlperiode 2021 - 

2026 ist am 30.04.2024 schon um. Zweieinhalb Jahre liegen 
dann auch hinter mir und ich finde, dass uns in dieser Zeit nicht 
alles, aber doch einiges gelungen ist. Um hier einen transpa-
renten Weg zu gehen, habe ich mir mein Wahlkampfvideo 
von 2021 angesehen (https://www.youtube.com/watch?-
v=NAFt34s8t-A) und in einem neuen Video die aktuellen Sach-
stände dazu dargestellt. Das Video finden Sie unter dem hier 
dargestellten QR-Code. Sorry, dass es etwas länger geworden 
ist. Sollte ich auf Veranstaltungen oder bei Ihnen persönlich im 
Wahlkampf weitere Zusagen gemacht haben, die Sie bisher in 
der Umsetzung vermissen, sprechen Sie mich gern an. 

50 Jahre Samtgemeinde Amelinghausen – Teil 2
Die Planung zum zweiten Teil unseres Festjahres befindet 

sich auf der Zielgeraden und auch ich möchte hier darauf hin-
weisen und zum Dabeisein einladen. Am 08.06.2024 wird es, 
über die Samtgemeinde verteilt, kleine Veranstaltungen geben, 
bei denen sich ein Besuch lohnt. Ab 12:00 Uhr wird es auf der 
Marktstraße ein tolles Angebot an Speisen und Getränken ge-
ben und nachmittags startet dann dort das musikalische Pro-
gramm mit Vorbands, einem Haupt-Act und anschließend mit 
DJ, der bis in die späten Abendstunden dafür sorgen soll, dass 
ordentlich das Tanzbein geschwungen wird. 

Waldbad 
Die Planungen für den Neubau des Umkleide- und Kassen-

gebäudes inkl. Gastronomie und Sanierung des Lehrschwimm-
beckens laufen munter weiter und werden fleißig mit Politik, 
Förderverein und DLRG abgestimmt. Eine finale Planvariante 
wird voraussichtlich noch vor den Sommerferien öffentlich vor-
gestellt. Leider gab es bei den Planungen auch eine schlechte 
Nachricht: Die Waldbad-Saison 2025 wird aufgrund der Bau-
maßnahme ins Wasser fallen. Baulärm, Baustaub, Sicherheit, 
Kosten – zu viele Gründe sprachen am Ende gegen eine abge-
speckte Saison mit Umkleide-Container in 2025. Ich hoffe, 
dass der Neubau dafür entschädigt und die Saison 2026 umso 
schöner wird. 

Aus der Politik
Die Samtgemeindepolitik hat sich neben dem Thema Win-

denergie mit folgenden weiteren Sachverhalten befasst: Die 
Satzungen im Kindertagesstättenbereich wurden angepasst, 
so dass nun u. a. Gebühren erhoben werden können, wenn die 
Kinder stark verspätet aus den Einrichtungen abgeholt wer-
den. 

Weiter wurde der Haushalt der Samtgemeinde Ameling-
hausen 2024 durch die Kommunalaufsicht genehmigt und der 
Samtgemeinderat beschloss die Änderung des Flächennut-
zungsplans für die Entwicklung des Gewerbegebietes Soder-
storf – hier ist nun die Gemeinde Soderstorf mit dem Bebau-
ungsplan am Zug, eine große Hürde wäre mit der Genehmigung 
der Änderung des Flächennutzungsplans allerdings ausge-
räumt. 

Bürgersprechstunde
Die Bürgersprechstunde im Mai findet am Donnerstag, 

30.05.24, um 17:30 Uhr, in Raven statt. Der Ort wird noch ge-
sondert bekannt gegeben. 

Viele Grüße aus dem Amelinghausener Rathaus! 

Herzlichst,  
Ihr Christoph Palesch

Aus dem Rathaus
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Ihre Ansprechpartner im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen

Rathaus Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, 
Telefonzentrale: 04132 - 920 90, 
Telefax: 04132 - 920 916, 
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Telefonhotline Rathaus
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. von 
14.30 – 15.30 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr

KFZ-Zulassung / Einwohnermeldeamt
Online-Terminvergabe über das 
Anmeldesystem auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich: 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de

Verwaltungsleitung
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Samtgemeindebürgermeister, 
Grundsatzangelegenheiten, Gemeindedirektor 
der Gemeinden Amelinghausen und Soderstorf
Tel. 04132 - 920 922

Stabstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Julia Sieve (Markthus)
Leitung Stabsstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 04132 - 920 944

Wiebke Richter (Raum 1.3)
Vorzimmer und Aufwandsentschädigung
Tel. 04132 - 920 923

Günther Schubert
Kontrolle Wohnmobilstellplätze
Tel. 0172 - 994 140 9

Jana Christoph-Saath (Markthus)
Gästebetreuung und Jugendzeltplatz
Tel. 04132 - 920 943

Lara Gowin (Markthus)
Gästebetreuung und Social Media
Tel. 04132 - 920 954

Robin Sedha (Markthus)
Tourismus und Marketing
Tel. 04132-920 952

Geschäftsbereich I 
„Inneres und Ordnung“
Finn Block (Raum 1.5)
Geschäftsbereichsleitung, Leitung Ordnung, 
Personal, EDV; allgemeiner Vertreter des 
Samtgemeindebürgermeisters, 
Gemeindedirektor Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 920 924

Stefan Geissbühler (Markthus)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung,
EDV und Technik, Ratsarbeit
Tel. 04132 - 920 948

Birgit Reimann (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 935

Kathrin Vogt (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 947

Regina Rodegerdts (Markthus)
Standesamt, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefälle, Kirchenaustritte 
Tel. 04132 - 920 913

Karin Meyen, Jannik Wiechert (Raum E.1)
Einwohnermeldewesen, Ausweise/Reisepässe, 
Beglaubigungen, Tel. 04132 - 920 910

Simone Niemeyer (Raum E.2)
Kfz-Zulassungswesen und Gewerbe 
Tel. 04132 - 920 911

Laura Klan (Raum E.3)
Wahlen, Gewerbe- und 
Ordnungsangelegenheiten 
Tel. 04132 - 920 970

Kevin Lüdemann (Raum E.3)
Wahlen, Ordnungsangelegenheiten, 
Friedhofswesen, Tel. 04132 - 920 945

 Geschäftsbereich II „Finanzen“
Stephan Kaufmann (Raum E.8)
Geschäftsbereichsleitung, Kämmerei, 
Haushaltsplanung, Controlling,
Gemeindedirektor der Gemeinde Betzendorf
Tel. 04132 - 920 920

Maureen Dammann (Raum E.4)
Samtgemeindekasse, Statistiken
Tel. 04132 - 920 914

Maja Kropp (Raum E.4)
Forderungsservice, Tel. 04132 - 920 919

Ronald Kaletta (Raum E.5)
Steuern, Gebühren und Abgaben 
Tel. 04132 - 920 915

Sakine Alak (Raum E.5)
Standesamt, Buchhaltung Mitgliedsgemeinden, 
Fördermittelmanagement, Zuschusswesen, 
Spendenabwicklung, Tel. 04132 - 920918

Alexandra Cornelius-Stelter (Raum E.7)
Finanzbuchhaltung, Tel. 04132 - 920 917

Silvia Neumann (Raum E.7) 
Umsatzsteuer- und 
Ertragssteuerangelegenheiten
Tel. 04132 - 920 941

Carmen Schulz (Foyer/E.9)
Allgemeine Bürgeranfragen, Telefonzentrale, 
Beschaffung, Fundsachen, Archiv
Tel. 04132 - 920 921

Geschäftsbereich III „Bauen“
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Geschäftsbereichsleitung, Bauwesen, 
Umwelt- und Naturschutz, Breitbandausbau, 
Liegenschaften, Grundstücksvermarktung, 
Gemeindedirektor der Gemeinden 
Amelinghausen und Soderstorf 
Tel. 04132 - 920 922

Jens Winkelmann (Raum 2.2)
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Abwasserbeseitigung, Beitragswesen, 
Verwaltungsvertreter der Gemeinde Rehlingen, 
stellv. Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen 
Tel. 04132 - 920 930

Christian Kröhnoff (Raum 2.2)
Feuerwehrwesen, Technische Bauverwaltung, 
Winterdienst 
Tel. 04132 - 920 931

André Lenke (Raum 2.2)
Technische Bauverwaltung, Kleinkläranlagen, 
Straßenbeleuchtung 
Tel. 04132 - 920 938

Dennis Niehoff (Raum 2.3)
Bauleitplanung, Gebäudemanagement, 
Baulandvermarktung, Städtebauförderung, 
Waldbad 
Tel. 04132 - 920 933

Anna Hassebrauck (Raum 2.3)
Liegenschaftsverwaltung und Bauanträge, 
Lopautalhalle, Waldbad 
Tel. 04132 - 920 934

Franziska Hesebeck (Raum 2.3)
Bauleitplanung 
Tel. 04132 - 920 937

Geschäftsbereich IV 
„Bildung und Soziales“
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, 
Tel. 04132 - 920 979. Termine erfolgen nach 
telefonischer Vereinbarung.
Offene Sprechzeiten
Dienstag - Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Migrationsservice
Marlon Müller und Britta Witt
Lüneburger Str. 35, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

01.05.24 09:00 Uhr Pokalwettkampf in Melbeck
03.05.24 19:30 Uhr Monatsübung, Thema: Einsatzübung

w

Freiwillige Feuerwehr Wetzen

© BUTENHOFF Werbeagentur · FFW-Wetzen-Dienstplan 2024-91x63

Bei Kanalverstopfungen oder Ausfall des Klein-
pumpwerkes leuchtet die rote Meldeleuchte am 
Schaltschrank des Pumpwerkes.

Um im Störfall Überflutungsschäden auf dem 
Privatgrundstück zu vermeiden, bitte umgehend das 
diensthabende Kläranlagenpersonal informieren. 
Der Störfall wird dann umgehend bearbeitet.

Betriebsstörungen in  
der Abwasserentsorgung

0800 0282266 (AB) 

Aus dem Rathaus
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HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT   www.hoergeraete-soegding.de

DIE INHABER
Anne Sögding
Inhaberin & 
Hörakustik-
meisterin

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
Telefon: 04131 - 605 46 21
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Lüneburg-Innenstadt 
An den Brodbänken 3
Telefon: 04131 - 777 20 20
 Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum Straße 2 
Telefon: 04131- 606 97 47
Mo - Di und Do-Fr: 9-13 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
Telefon: 04132 - 939 03 81
Mo - Fr: 9-13 Uhr 

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
Telefon: 05851 - 944 51 55
Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi und 
Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
Telefon: 05852-951 38 88
Mo+Fr: 9-14 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, 
Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
Telefon: 04131 - 697 02 16
Mo - Fr: 9-13 Uhr und
Mo - Do: 14-18 Uhr

HÖRGERÄTE SÖGDING 
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Anne SögdingAnne Sögding
Inhaberin & Inhaberin & 
Hörakustik-Hörakustik-
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 bei Hörgerätanpassung 
Parkticket für 1h inklusive 
(bei Parkticket Vorlage)

kostenfreie Parkplätze vor der Tür 

Wir freuen 
uns auf Sie!

Anne und 
Christian* Sögding

Inhaber, CI-Akustiker* 
und Hörakustikmeister

Hörtest   Hörgeräte   Hörimplantate   Tinnitusberatung   Gehörschutz   Hausbesuche

Lüneburg-Innenstadt 
Kuhstraße 13
Telefon: 04131 - 777 11 85
Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

PLATZ
BEI DER 
LÜNALE
2023

Erwin-Vollmer-Ausstellung  
in Rehlingen: Ein Erlebnis  
für Jung und Alt

Viele Menschen, die schon länger in der Gemeinde Rehlin-
gen leben kennen ihn noch persönlich: Erwin Vollmer. Der 

Maler wurde 1884 in Berlin geboren und lebte ab 1908 bis zu 
seinem Tode 1973 in Rehlingen.  In den Werken Vollmers findet 
sich überwiegend das Thema die Landschaft, vor allem die ein-
same Heide im Spät-Herbst und Winter, und auch Menschen 
dieser Landschaft bei der Arbeit, wieder.

Bilder von Erwin Vollmer sind in vielen Museen Norddeutsch-
lands ausgestellt. An zwei Sonntagen im Februar fanden nun 
einige Werke Erwin Vollmers den Weg zurück nach Rehlin-
gen. Ratsmitglied und stellvertretender Bürgermeister Eckhard 
Winkelmann hatte gemeinsam mit dem Albert-König-Muse-
um eine Ausstellung im Dorfgemeinschaftshaus in Rehlingen 
organisiert, die am 11. und 18. Februar über 200 Besucherinnen 
und Besucher von Nah und Fern anlockte. Beim Betrachten 
der Bilder sowie Skizzen, die z.B. Häuser in Rehlingen zeigen, 
kamen viele Gäste miteinander ins Gespräch. Einige Besuche-
rinnen und Besucher brachten auch Vollmer-Bilder aus ihrem 
Privatbesitz mit und ließen diese durch die Kuratorin des Al-
bert-König-Museums, Dietrun Otten begutachten.

Der Gemeinderat freut sich, dass eine Ausstellung mit Bil-
dern Erwin Vollmers in Rehlingen stattfinden konnte und dass 
so viele Menschen Interesse daran gezeigt haben.

Der Kindergarten Rehlingen ist mit dem Dorfgemeinschafts-
haus Rehlingen unter einem Dach. So haben wir natürlich auch 
die Ausstellung der Werke des Künstlers Erwin Vollmer be-
merkt und uns zusammen mit den Kindern darüber Gedanken 
gemacht: was ist denn überhaupt Kunst? Womit hat Kunst oft, 
oder meistens, zu tun? Wer hat die Bilder der Ausstellung ge-
malt?

Wir haben also eine Menge gelernt und sodann beschlos-
sen: wir werden jetzt auch KunstmalerInnen.

Vorbereitend dazu wurde ein Gemälde des Malers Vollmer 
ausgesucht und genauer betrachtet. Was ist darauf zu sehen? 
Was „zeigt“ das Bild ohne dass wir es sehen können? Warum 
wohl rote Farbe und Gelb? Welches Gefühl hatte der Maler 
wohl?...

Gleich darauf machten sich die Kinder zu inspirierenden 
Waldgeräuschen an die Arbeit. Dabei sollten sie ihrer Lust auf 

Wald und ihrem Gefühl nachgehen um auf diese Weise „Ihren 
Wald“ auf dem Papier zu erschaffen.

Die so entstandenen, sehr eindrucksvollen Werke wurden 
einzeln mit den Kindern besprochen. So kristallisierte sich dann 
auch der Name des jeweiligen Bildes heraus: „Schöner einsamer 
Abendwald“ beispielsweise. Oder „Glücklicher Glitzerwald“.

Im Rahmen einer Vernissage konnten die stolzen, kleinen 
KünstlerInnen den begeisterten Eltern und Interessenten Ihre 
Kunstwerke präsentieren. Im Dorfgemeinschaftshaus durften 
dazu die professionellen Aufhängungen der vorangegangenen 
Ausstellung genutzt werden. So hatte das Projekt dann einen 
Abschluss gefunden, der der Arbeit auch dieser noch jungen 
KünstlerInnen würdig war.

n Felix Petersen (Gemeinderat) und  
	 Christa Wieckhorst (Kindergarten Rehlingen)

GARTENBAU

Tel. (04138) 271
Mobil (0171) 793 05 94
Amelweg 17 / Tellmer 
21386 Betzendorf

Kreative Gartengestaltung
Garten Neu- und Umgestaltung
Pflasterabeiten mit  
Beton- und Naturstein
Baum- und Gehölzschnitt
Natursteinmauer
Lader-/Erdarbeiten
Teichbau & Bachläufe
Schredderarbeiten

Aus dem Rathaus
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Eine Schiffswerft im Lopautal? Das kann doch nicht wahr sein! 
Die Lopau ist doch ein ganz kleiner Bach, auf dem man nur mit 
einem Paddelboot fahren kann, aber doch nicht mit einem großen 
Segelboot? So werden viele Leser spontan reagieren, nachdem sie 
die Überschrift gelesen haben. 

In den Jahren 1948/49  hat es aber wirklich  eine Schiffswerft 
„An der Lopau Nr. 2“ in Sottorf gegeben. Vier junge Männer 

aus Sottorf (Kfz-Mechaniker Paul-Hermann Vick, Zimmer-
mann Erwin Vick, Elektriker Horst Schöndube und Hochfre-
quenztechniker Kurt Geers) haben sich innerhalb von zwei 
Jahren ein neun Meter langes Segelboot gebaut, mit dem sie 
sich ihren großen Traum erfüllen wollten: auswandern nach 
Südafrika. Sie erhofften sich dort gute berufliche Chancen und 
ein besseres Leben als im wirtschaftlich am Boden liegenden 
Nachkriegs-Deutschland. 

Alle vier „Bootsbauer“ waren im Beruf und konnten nur 
abends nach Feierabend auf ihrer „Werft“ arbeiten. Immer wie-
der mussten Ruhepausen eingelegt werden, da es am notwen-
digen Material fehlte. Mühsam musste heran geschafft bzw. 
besorgt werden, was man für das Boot brauchte. Erwin, der als 
Zimmerman bei Karl Heger in Sottorf arbeitete, konnte über 
seinen großzügigen und verständnisvollen Chef das notwen-
dige Holz für die Schiffsbeplankung (Bretter aus Tannenholz) 
bekommen. Beim Eisen, das man  für den Schiffsrumpf und 
den Schiffskiel brauchte, gab es große Schwierigkeiten. Aber 
irgendwie konnte man alte Elektromotoren ergattern und den 
Kupferdraht als begehrtes Tauschmittel benutzen. Der Schiffs-
kiel wog eine Tonne und bestand aus Beton, das mit Eisen be-
wehrt und mit dem Schiffsrumpf und der darauf befindlichen 
Beplankung verbunden war. Die Segel hat Lydia Vick auf ihrer 
alten Nähmaschine genäht.

Im Herbst 1949 war es dann soweit, dass die Reise nach 
„Südafrika“ losgehen konnte. Fa. Heger stellte einen Lastwa-
gen zur Verfügung, mit dem das Schiff nach Hohnsdorf trans-
portiert wurde. Dort erfolgte der „Stapellauf“. Da lag das Se-
gelboot zunächst einige Wochen auf Rede. Sicherlich musste 

man sich seelisch, moralisch und auch segeltechnisch auf die 
große Reise vorbereiten, denn keiner von den Dreien hatte die 
erforderlichen nautischen Kenntnisse: weder hatten sie  einen 
Segelschein noch ein Schiffspatent. Alles ging nach dem Mot-
to: „learning by doing“. 

Auch wenn Paul-Hermann durch seine vielen Beziehungen 
alle erforderlichen Seekarten ergattert hatte, musste man auch 
in der Lage sein, sie richtig lesen zu können. Ein großer Teil der 
Seekarten stammte  von bombardierten Schiffen im Hambur-
ger Hafen. An zerstörtem Kriegsmaterial mangelte es nach dem 
8. Mai 1945 nicht. Wer den entsprechenden Mut hatte und es 
verstand, sich nicht erwischen zu lassen, bekam auch das, was 
er brauchte.  

Schließlich war es soweit, dass die große Reise losgehen 
konnte. Kurt Geers hatte man inzwischen aus der Crew raus-
geschmissen, da er sich nicht kooperativ verhalten hatte. Nun 
waren alle Fähigkeiten gefordert, denn die „Sottorfer Jungs“ 
waren  auf sich allein gestellt  und mussten das Kreuzen auf der 
Elbe erst einmal  lernen. Kurz vor den Hamburger Elbbrücken 
wurde eine mehrtägige Pause eingelegt. Hier lernten sie die 
Kraft des Wassers kennen; denn als die Flut aufkam, stand ihr 
Schiff plötzlich quer und das Wasser schwappte am Schiffs-
rumpf hoch. Das Schiff blieb aber trocken. Nach einer kurzen  
Verschnaufpause ging die Reise ohne Hindernisse weiter: vor-
bei an den großen Schiffen im Hamburger Hafen in Richtung 
Elbmündung. Inzwischen hatte man das Kreuzen auf der Elbe 
einigermaßen im Griff und näherte sich allmählich  der Nord-
see. Doch dann kam das, womit man nicht gerechnet hatte: die 
unterschiedlichen Wassertiefen bei Ebbe und Flut. Die Auswir-
kungen der Gezeiten kannten die „Sottorfer Jungs“ nicht. Das 
Segelschiff hatte plötzlich keine Handbreit Wasser mehr  unter 
dem Kiel und saß plötzlich auf einer Sandbank fest. Wenn die 
großen Schiffe an ihnen vorbeifuhren, konnten sie  nur noch 
laut singen: „Nimm mich mit Kapitän auf die Reise“.

Es kam die Wasserpolizei, beschlagnahmte das Schiff und 
zog es  in den Hafen von Cuxhaven. Das war auch das Ende vom 
großen „Traum Südafrika“. Wenn das Schiff nicht auf Grund 
gelaufen wäre, hätten die „Sottorfer Jungs“, wenn sie immer 
unter Land gesegelt wären, durchaus nach einigen Monaten ihr 
Ziel erreicht. Den Golf von Biscaja hätten sie  aber nicht über-
queren dürfen, denn so seetüchtig war das Segelschiff   doch 
nicht. Paul-Hermann Vick ist der einzige von der Crew, der 1954 
ausgewandert ist: er lebte bis zu seinem Lebensende in Austra-
lien, ohne seine alte Heimat noch einmal zu besuchen.

n Fiete Müller

Die Sottorfer Schiffswerft
im Lopautal   

Aus dem Rathaus
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Beschreibung des Segelbootes

Länge: 9 m

Breite: 2,60 m

Segelmasthöhe: 11 m

Schlafkojen:  4

Küche: ohne Herd

Baumaterial: Tannenholz, Metall und Beton

Takelage: Fallschirme aus Wehrmachtsbeständen
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Kleiner Kasten, großer Inhalt
Ein öffentlicher AED für Soderstorf

Mit einer kleinen Übergabe wurde offiziell der neue Stand-
ort für einen öffentlich zugänglichen Automatisierten Ex-

ternen Defibrillator (AED) eingeweiht. Dazu händigte Regional-
leiter Matthias Sekerdick im Namen der Volksbank das kleine 
und doch so wertvolle Gerät symbolisch an den Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Soderstorf e.V. aus.

Angeschoben wurde die Beschaffung auf Betreiben des För-
dervereins. Finanziert wurde der AED jedoch vollständig über 
eine großzügige Spende der Volksbank Lüneburger Heide. Die 
Kosten für die regelmäßigen Routinewartungen werden fortan 
hingegen von der Samtgemeinde getragen. 

Mit dem Feuerwehrgerätehaus in Soderstorf wurde ein zen-
traler und thematisch verwandter Standort im Dorf ausgewählt. 
Dieser befindet sich zudem in unmittelbarer Nähe zur Sporthal-
le sowie in Reichweite des Schulgeländes.

Ein AED ist im Falle eines plötzlichen Herzstillstandes ein 
wichtiges Hilfsmittel. Es kann von Laien, mit Grundkenntnis-
sen der Herz-Lungen-Wiederbelebung eingesetzt werden. Bis 
zum Eintreffen professioneller Unterstützung, kann die Zeit 
durch den AED bestmöglich genutzt werden und im besten 
Falle Leben retten. Im Notfall ist das Gerät einfach aus dem 
Aufbewahrungsgehäuse zu entnehmen, einzuschalten und den 

Sprachanweisungen Folge zu leisten. Der AED begleitet die Re-
animationsmaßnahmen durch einfache Anweisungen, sowie, 
wenn notwendig, durch Elektroschockabgaben. Zu beachten 
ist, dass dieses Gerät für Personen ab acht Jahren oder 25 kg 
konfiguriert ist. In jedem Falle sollte immer auch frühestmög-
lich der Rettungsdienst hinzualarmiert werden.

n Martin Pfeiffer

Neuer Mitarbeiter im Waldbad 
Herzlich Willkommen im Team der Samtgemeinde 

Wir freuen uns, Ihnen unseren neuen Mitarbeiter Matthias 
Rühmann vorstellen zu dürfen. Herr Rühmann verstärkt 

ab sofort unser Team im Waldbad Amelinghausen und bringt 
langjährige Erfahrung im Bereich der Bäderbetriebe mit.

Wir sind überzeugt, dass Herr Rühmann mit seinem Fach-
wissen und seiner Motivation einen wertvollen Beitrag zur 
Weiterentwicklung unseres Bades leisten wird. Wir heißen ihn 
herzlich willkommen und freuen uns auf eine erfolgreiche Zu-
sammenarbeit.

n Julia Sieve, SG Amelinghausen

Neue Mitarbeiterin im Rathaus 
im Bereich Finanzen 
Herzlich Willkommen im Team der Samtgemeinde 

Wir freuen uns, Ihnen heute unsere neue Mitarbeiterin im 
Bereich Finanzen in der Verwaltung der Samtgemeinde 

Amelinghausen vorzustellen. Frau Alexandra Cornelius Stelter 
bringt umfangreiche Erfahrung im Finanzwesen mit und wird 
ab sofort unser Team verstärken.

Wir sind überzeugt, dass Frau Cornelius-Stelter mit ihrem 
Fachwissen und ihrer Kompetenz eine Bereicherung für unser 
Team sein wird und einen wichtigen Beitrag zur effizienten Ver-
waltung unserer Finanzen leisten wir•d. Wir heißen sie herzlich 
willkommen und freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit.

n Julia Sieve, SG Amelinghausen

Martin Pfeiffer (l.) und Matthias Sekerdick (r.)� © Thorsten Heuer

SGB Palesch begrüßt Matthias Rühmann � © Julia Sieve SGB Palesch begrüßt Alexandra Cornelius-Stelter � © Robin Sedha

Aus dem Rathaus
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Dorfgemeinschaftshaus  
wurde aufgewertet

Vor rund zwei Jahren wurde das Dorfgemeinschaftshaus 
Rehlingen für die Nutzung durch die Öffentlichkeit frei-

gegeben. Seither erfreuen sich die Räumlichkeiten zuneh-
mender Beliebtheit. 

Ob Bürgersprechstunden, Gedächtnistraining, Ge-
meinderatssitzungen, Familientreffen, Geburtstagsfeiern, 
Vereinsveranstaltungen, Erste-Hilfe-Kurse oder Sportan-
gebote: Alle diese Veranstaltungen haben bereits im Dorf-
gemeinschaftshaus stattgefunden. Das Jahr 2024 startete 
gleich mit zwei Großveranstaltungen. Im Januar fand eine 
Kleidertauschbörse für Frauen im DGH statt. Und an zwei 
Sonntagen im Februar konnten über 200 Besucherinnen 
und Besucher Werke des Rehlinger Malers Erwin Vollmer 
bewundern.

Der Gemeinderat ist mit der Nutzung in den ersten bei-
den Jahren zufrieden, insbesondere was die Vielfalt der 
Veranstaltung angeht. Um das DGH noch attraktiver für 
verschiedene Nutzungen zu machen, hat die Gemeinde in 
diesem Frühjahr nochmal in die Ausstattung investiert. Da-
bei wurden insbesondere die Wünsche der Nutzer/innen 
berücksichtigt.

Zunächst wurden Geschirrsets für 24 Personen ange-
schafft. Bisher musste das Geschirr selbst mitgebracht 
werden. Zusammen mit der vorhandenen Küche, mit Herd, 
Kühlschrank und Geschirrspülmaschine, wird die Nut-
zungsmöglichkeit des DGH hierdurch wesentlich erweitert. 
Von den Landfrauen Amelinghausen haben wir eine große 
Kaffeemaschine gespendet bekommen, die ab sofort bei ei-
ner Anmietung ebenfalls genutzt werden kann. Herzlichen 
Dank an die LandFrauen für die tolle Unterstützung!

Außerdem steht allen Besucherinnen und Besuchern ab 
sofort kostenfreies WLAN zur Verfügung. 

Der Gemeinderat hofft, dass in Zukunft viele weitere 
Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus stattfinden. 
Fragen zum Dorfgemeinschaftshaus beantwortet Bürger-
meister Felix Petersen (0151/53539340 oder info@felix-
petersen.net).

n Bürgermeister Felix Petersen

Jahreshauptversammlung  
der Feuerwehr Amelinghausen

Ortsbrandmeister Uwe Meyer lud zum 02.02.2024 die Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Amelinghausen zur 

Jahreshauptversammlung auf den Glockenhof ein.
Nach der Begrüßung und dem Verlesen des Protokolls vom 

letzten Jahr ließ er das vergangene Jahr Revue passieren: Akti-
vitäten wie das Tannenbaumverbrennen und der Feuerwehrball, 
Übungs- und Ausbildungsdienste wie die Motorsägenausbil-
dung und eine Alarmübung bei der ein zum Abriss vorgesehe-
nes Gebäude genutzt werden konnte. Ein Großbrand in der Sot-
torfer Straße, ein Wohnwagenbrand auf einem Campingplatz, 
die Unterstützung bei einem Großbrand in Salzhausen oder der 
große Scheunenbrand am Eröffnungsabend des Heideblüten-
festes waren nur einige der zahlreichen Einsätze, die im Jahr 
2023 abgeleistet wurden. Insgesamt waren es 41 Einsätze, zu 
denen ausgerückt wurde, davon waren 16 Brandeinsätze, 21 Hil-
feleistungseinsätze und 4 Fehlalarme. 

Auch die lang ersehnte Übergabe des neuen Rüstwagens im 
September oder die Ersatzbeschaffung für den Trockenlösch
anhänger sind wichtige Punkte seiner Ausführungen. 

Meyer bedankte sich für die geleistete Arbeit, die aufgewen-
dete Zeit für Einsätze, Lehrgänge und Übungsdienste. Auch bei 
Rat und Verwaltung bedankte er sich für die stets gute Zusam-
menarbeit.

Stellvertreter Andreas Pallme berichtete in seinem Jahres-
bericht, dass die Amelinghäuser Feuerwehr momentan eine 
Gesamtstärke von 195 Kameradinnen und Kameraden, Jugend-
lichen und Kindern vorweisen kann. 92 Aktive, davon 7 Frauen, 
34 Alterskameraden, 46 Jugendliche und 23 Kinder in der Kin-
derfeuerwehr.  

Die Sondergruppe Atemschutz besteht zur Zeit aus 32 Ak-
tiven wovon sich eine Kameradin in der Babypause befindet, 
berichtet Marco Pallme. In den 10 Ausbildungsdiensten und zu 
den Leistungsnachweisen wurden 119 Atemluftflaschen ver-
braucht sowie weitere 39 Atemluftflaschen bei 6 Einsätzen, die 
das Tragen von Atemschutzgeräten erforderten.

Jugendarbeit ist die Grundlage der Einsatzfähigkeit!!!
Durch die hervorragende Arbeit von Jugendwart Andre Fer-

neschild und seinem Team ist es möglich, in diesem Jahr meh-
rere Jugendliche in den Reihen der aktiven Einsatzabteilung 
zu begrüßen, über das Jahr werden es bemerkenswerte 15 Ju-
gendliche! Er betonte einmal mehr, dass dies ohne ein gutes 
und stabiles Betreuerteam sowie seine Stellvertreter Jan Schulz 
und Nico Beu nicht möglich wäre und bedankte sich bei allen 
Kameraden, die ihm immer mit Rat und Tat zu Seite stehen.

Eine Starke Truppe mit dem Motto: Keiner alleine – alle ge-
meinsam!

Auch Beförderungen standen auf der Tagesordnung und 
so konnte Uwe Meyer Stefan Schulz, Finn Witte, Collin Fer-
neschild, Moritz Pätow, Alexander Bindczeck, Henrik Diersen, 
Vvalerij Frank, Yole Meineke, Matheen Bidad und Henry Kröger 
zu Feuerwehrmännern, Christoph Brockhöft, Julius Hommel, 
Hannes Kröger, Thomas Kreysta, Max Liekefeld, Arian Korsten 
und Sascha Rätzdorf zu Oberfeuerwehrmännern befördern.

Jan Schulz und Tobias Bockelmann wurden zum Oberlö-
schmeister und Andre Ferneschild und Christoph Welge zum 
Hauptlöschmeister befördert.

Ariane Pallme wurde zur Brandmeisterin und Jochen Vogt 
zum Oberbrandmeister befördert.

GARTEN + PFLASTERARBEITEN

Alte Poststraße 12 
21386 Betzendorf

Tel: (0 41 38) 14 90

J. BURAKIEWICZ

www.burakiewicz.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · Burakiewicz_Gartenarbeiten_Anz01-91x63-4c_RZ
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Für 25 Jahre aktiven Dienst wurden Markus Köhler und Olaf 
Herbert Stelter geehrt, Uwe Rahlfs und Heinrich Rörup für be-
merkenswerte 50 Jahre.

Heiner Lüchow wurde mit der bronzenen Ehrennadel des 
LFV Niedersachsen geehrt.

Chrissi Röhrs und Moritz Pätow konnten unter der Aufsicht 
von Niklas Kaletta die Bedingungen für das Deutsche Feuer-
wehr Fitness Abzeichen in Silber ablegen.

Auch die Erweiterung des Feuerwehrhauses wurde geneh-
migt und die Planungen laufen, hoffentlich ist der Baubeginn 
noch in diesem Jahr, so Meyer.

Samtgemeindebürgermeister Palesch überbrachte Grüße 
aus dem Rat und der Verwaltung. Er bedankt sich für das En-
gagement der freiwilligen Helfer und lobt die tolle Zusammen-
arbeit. Auch der Landtagsabgeordnete Philipp Meyn ließ es sich 
nicht nehmen und sprach den anwesenden seine Anerkennung 
aus. Beide gratulierten den Beförderten und Geehrten.

Im Anschluss an die Versammlung wurde noch gemeinsam 
gegessen und so klang der Abend gemütlich aus.

n Jan Peter Heuer Uwe Rahlfs und Heinrich Rörup� © Jörg Bode

Beförderte� © Jörg Bode

Beförderte� © Jörg Bode

© xxx
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50 Jahre Ehrenamt
Hennig Witthöft wurde durch den Gemeindebrandmeister 

Dennis Knoblich für 50 Jahre Dienst in der Ortsfeuerwehr 
Drögennindorf ausgezeichnet. 

Die Ehrung war für die Jahreshauptversammlung der Orts-
feuerwehr vorgesehen, leider konnte Henning Witthöft aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht daran teilnehmen. 

Henning Witthöft hat mit hohem Maße und einer unglaubli-
chen Motivation einen sehr großen Teil dazu beigetragen, dass 
wir heute eine so starke Jugendfeuerwehr in der Samtgemeinde 
Amelinghausen haben. Henning Witthöft war viele Jahre un-
ser Gemeindejugendwart und darüber hinaus auch noch Orts-
brandmeister und stellvertretender Kreisjugendwart. 

Henning Witthöft lebt und liebt das Ehrenamt und das hat 
er auch immer wieder bewiesen. 

DANKE HENNING WITTHÖFT! 
Die Samtgemeinde, vertreten durch Kamerad Müller, hat sich 

der Danksagung angeschlossen und Henning Witthöft neben 
einer Ehrenurkunde auch ein kleines Geschenk überreicht. 

n Text und Bild: Dennis Knoblich

Jahreshauptversammlung 
Feuerwehr Betzendorf

Am 6.1.2024 fand im Landgasthof Heidetal die Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr Betzendorf statt. Um 18.00 

Uhr eröffnete der Ortsbrandmeister Torben Schippers die Ver-
sammlung und begrüßte alle Kamerad*innen, den Gemeinde-
brandmeister der Samtgemeinde Amelinghausen sowie Gäste 
aus Politik, befreundeten Wehren, Vereinen und dem Förder-
verein. 

Gemeinsam mit den Gästen schaute der Ortsbrandmeister 
auf ein aufregendes Jahr 2023 zurück. Im Mittelpunkt standen 
natürlich der Gemeindefeuerwehrtag, der 2023 erfolgreich in 
Betzendorf ausgetragen wurde. Hier waren alle 9 Wehren der 
Samtgemeinde mit aktiven Wehren und die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehren vertreten. Der Ortsbrandmeister bedankte 
sich bei dem TUS Hertha, der an diesem Tag fleißig mitgehol-
fen hat. Es folgten Berichte der Funktionäre, die auch alle eine 
positive Bilanz für 2023 verzeichnen konnten.

Stephan Dieck, stellvertretender Kreisbrandmeister, über-
brachte Grußworte vom Kreisbrandmeister Matthias Lanius 
und bedankte sich für das Engagement der Feuerwehren der 
Samtgemeinde Amelinghausen. Besonders lobend erwähnt 
wurde der Erhalt der Jugendfeuerwehren Betzendorf, Tellmer 
und Glüsingen durch den Zusammenschluß jener. Gemeinde-
brandmeister Dennis Knoblich bedankte sich für die gute Zu-
sammenarbeit und berichtete von den Einsatzzahlen aus dem 
letzten Jahr und vom Hochwasser im Heidekreis, bei dem auch 
Wehren aus der Samtgemeinde Amelinghausen unterstützt 
haben. 

Es folgten Grußworte der Gäste aus der Politik, wobei Cars-
ten Müller Dank in Vertretung für den Samtgemeindebürger-
meister Christoph Palisch überbrachte, vom TuS Hertha und 
befreundete Wehren. Der Gemeindebrandmeister und Carsten 
Müller (i.V. für den Samtgemeindebürgermeister) ehrten fol-
gende Mitglieder: Für 40 Jahre Mitgliedschaft: Dirk Eilmann 

Andreas Jahnke, für 50 Jahre Mitgliedschaft: Horst Witte, für 
60 Jahre Mitgliedschaft: Klaus Marquardt, für 70 Jahre Mit-
gliedschaft: Heinrich Eilmann. Zum Feuerwehrmann wurden 
Johannes Horn, Jan Wilde und Robert Heusler befördert; au-
ßerdem Markus Meyer zum Hauptfeuerwehrmann, Patrick 
Schippers  und Sven Stolze jeweils zum Hauptlöschmeister und 
Torben Schippers zum Brandmeister. 

n Text und Bilder: Leigh Manning

Fotos: © Leigh Manning

Aus dem Rathaus
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Jahreshauptversammlung 
Feuerwehr Tellmer

Am 17.02.2024 fand im Sprüttenhus Tellmer die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Tellmer 

statt. Um 19.00 Uhr eröffnete der Ortsbrandmeister Clemens 
Reher die Versammlung und begrüßte die Kamerad*innen und 
anwesenden Gäste. Unter den Gästen befanden sich der Kreis-
brandmeister Matthias Lanius, Gemeindebrandmeister Dennis 
Knoblich mit seinen Stellvertretern Matthias Engel und Uwe 
Meyer, Jochen Studtmann für die Samtgemeinde Amelinghau-
sen und der 1. Vorsitzende des Dorfvereins Florian Schröder. 

Im letzten Jahr rückte die Feuerwehr Tellmer zu insgesamt 
5 Einsätzen (3 Brandeinsätze und 2 Hilfeleistungen) aus. Der 
größte Einsatz war der Scheunenbrand in Drögennindorf, bei 
dem die gesamte FFW der Samtgemeinde im Einsatz war. Auch 
waren Kamerad*innen bei der Wunschfahrt im letzen Jahr da-
bei, wo Kindern mit verkürzter Lebenserwartung die Möglich-
keit gegeben wurde, in Feuerwehrfahrzeugen mitzufahren.  

Es folgten die Berichte von den Funktionären, die alle-
samt eine positive Bilanz gezogen haben. Der Gruppenführer 
Luc-Marlon Wickhorst berichtete vom neuen Tragkraftsprit-
zenfahrzeug Wasser, das am 1.9.2023 offiziell übernommen 
wurde. 

Dieses Jahr standen die Neuwahlen des Ortsbrandmeisters 
und seines Stellvertretenden an. Zum neuen Ortsbrandmeister 
wurde der bisherige stellvertretende Ortsbrandmeister Jan Mül-
ler einstimmig gewählt. Als sein Stellverteter konnte der bishe-
rige Gruppenführer Luc-Marlon Wickhorst gewonnen worden, 
der ebenfalls einstimmig gewählt wurde. Desweiteren wurde 
Janek Bornemann zum Sicherheitsbeauftragten ernannt. 

Befördert wurden Jan Müller zum Oberlöschmeister, Luc- 
Marlon Wickhorst zum Löschmeister, Dennis Bergmann  zum 
Oberfeuerwehrmann und Horst Elert-Stödter zum Haupt-
feuerwehrmann. Geehrt wurden Clemens Reher und Horst 
Elert-Stödter für je 40 Jahre.   

Der stellvertretende Ortsbrandmeister bedankt sich bei Cle-
mens Reher, auch im Namen der Kamerad*innen, dass er seit  
vielen Jahren die Feuerwehr Tellmer als Ortsbrandmeister be-
gleitet hat. Im Anschluss überbrachten die Gäste Grüße aus 
der Politk, der Kreisfeuerwehrbereitschaft und dem Dorfverein 
Tellmer. 

n Leigh Manning (Presseteam SG-Feuerwehr Amelinghausen) 

03.05.2024 19:30 Uhr Zusatzdienstgruppe 
06.05.2024 19:30 Uhr Atemschutzgruppe 
08.05.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 1. Zug, 1.Gruppe 
13.05.2024 19:30 Uhr Sanitätsgruppe 

15.05.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 1. Zug, 2. Gruppe 
17.05.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr blaue Gruppe 
20.05.2024 09:00 Uhr Gefahrgutgruppe 
22.05.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 2. Zug, 1. Gruppe 
24.05.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr gelbe Gruppe 
26.05.2024 09:30 Uhr Maschinistengruppe 
27.05.2024 19:30 Uhr Drohnengruppe 
29.05.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 2. Zug, 2. Gruppe 
30.05.2024 19:30 Uhr Zug- und Gruppenführerunterweisung 
30.05.2024 19:30 Uhr Kommunikationsgruppe 
31.05.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr gesamte JF

Freiwillige Feuerwehr Amelinghausen

© BUTENHOFF Werbeagentur · FFW-Amelinghausen-Dienstplan-LN 04-24

© Leigh Manning
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 Solartechnik

 Badkonzepte

 Gas-/Wasserinstallation 

 Pelletheizung

HORST STELTER GmbH
Amelinghausen stelter

Jungfernstieg 14
21385 Amelinghausen

www.horst-stelter-gmbh.de
Telefon (0 41 32) 10 66

© BUTENHOFF Werbeagentur · LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ
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 Metallbau
 Tor- und Zaunanlagen
	 Schweißarbeiten	zertifiziert	nach	EN	1090	EXC2
	 Edelstahl-	und	Aluminiumverarbeitung
	 Gas-	und	Ballongasverkauf
	 Verkauf	und	Reparatur	von	Rasenmähern	und	Motorsägen

Soltauer Str. 3 	21385	Amelinghausen
Tel	04132/8535	 	www.meyer-meyer-gbr.de
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Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Oldendorf/Luhe

Am Samstag, den 2.3.2024 fand die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Oldendorf/Luhe im Gast-

haus Tödter in Oldendorf unter der Leitung von Ortsbrandmeis-
ter Matthias Engel statt. 

Die Feuerwehr hatte im Jahr 2023 insgesamt 25 Einsät-
ze abzuarbeiten, davon acht Brandeinsätze, zehn Technische 
Hilfeleistungen und sieben Brandsicherheitswachen. Auch 16 
Lehrgänge konnten absolviert werden.

Erwähnenswert sind auch die Leistungen der Atemschutz-
gruppe. Im Jahr 2023 wurden von insgesamt 22 Träger*innen 
142 Atemschutzflaschen getragen. 

Bei den Mitgliedern musste im letzten Jahr ein leichter 
Rückgang verzeichnet werden. Zwei Feuerwehrleute sind aus 
der Wehr ausgetreten, weiter wurden die Kameraden Klaus 
Lübberstedt und Matthias Constien in den wohlverdienten 
Feuerwehrruhestand entlassen und für ihre Dienste mit einem 
kleinen Präsent bedacht. Bei einem Neueinstieg besteht die 
Einsatzabteilung aktuell aus insgesamt 43 Kamerad*innen, bei 
einem Altersdurchschnitt von 38 Jahren. Mit der Jugendfeuer-
wehr sowie der Alters- und Ehrenabteilung besteht die Feuer-
wehr aktuell aus 67 Kamerad*innen. 

Durch Matthias Engel wurden auch einige Beförderungen 
und Ehrungen vorgenommen: Stephan Harms – Oberfeuer-
wehrmann, Inka Behringer – Oberlöschmeisterin, Timo Schie-
mann – Oberlöschmeister. Für 40 Jahre Aktiven Dienst wurde 
Wolfgang Meyer geehrt.

Das Bild, das Matthias Engel auf dem Foto in den Händen 
hält, entstand nach seinem ersten Besuch bei der Jugendfeuer-
wehr, als ein Dienst auf Klaus Lübberstedts Hof stattfand. Das 
Bild hängt seitdem in Klaus Werkstatt, eine Kopie bekam Mat-
thias nun als Erinnerung an die gemeinsame Zeit überreicht.

n Text und Bild: Lennart Suhm

Beförderung Bettina Suhm

Verabschiedungen und Neuernennungen

Ein Jahr voller 
Tatendrang
Unter diesem Motto eröffnete Gemeindbrandmeister Den-

nis Knoblich seine diesjährige Jahreshauptversammlung. 
Insgesamt wurden 117 Einsätze mit den 9 Ortsfeuerwehr 

abgearbeitet. Von Tierrettung über Baum auf Straße bis zum 
Großbrand. Gerade diese Vielfalt von möglichen Einsätzen 
macht es so wichtig, die Angebote von Lehrgänge und Fortbil-
dungen zu besuchen.      

Durch die Feuerwehr Wetzen wurde in Oldendorf/ Luhe das 
Gemeindejugendfeuerwehrzeltlager mit der Jugendflammen 
eine Abnahme organisiert.  

Im Sommer fand in Amelinghausen das Kreiskinderfeuer-
wehrzeltlager mit 1.500 Teilnehmern statt. 

Die Feuerwehr Betzendorf organisierte im Juni den Ge-
meindefeuerwehrtag. Hier war die Bundespolizei mit ihrem 
Wasserwerfer WaWe 10 zu Besuch. Nach der Vorstellung des 
Fahrzeuges, wurde darüber gesprochen, in welcher Form eine 
Zusammenarbeit beispielsweise bei einem Waldbrand möglich 
wäre. 

Eine Selbstverständlichkeit war es für alle 9 Ortsfeuerweh-
ren, die Feuerwehr Kirchgellersen und das Hospiz Löwenherz 
bei der grandios organisierten Wunschfahrt zu unterstützen. 

Immer wieder betonte Dennis Knoblich die gute Zusammen-
arbeit mit Rat und Verwaltung und freut sich über die beiden 
neu beschafften Fahrzeuge für die Feuerwehren Amelinghau-
sen und Tellmer.

Bettina Suhm, als Sicherheitsbeauftragte der Gemeinde-
feuerwehr, wurde durch Dennis Knoblich zur Hauptfeuerwehr-
frau befördert. Zwei Kameraden wurden aus ihren Ämtern der 
Gemeindefeuerwehr entlassen und einige neu für ihre Ämter 
ernannt. 

n Text und Bilder: Ariane Pallme

Aus dem Rathaus
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Jahreshauptversammlung 
Feuerwehr Wetzen

Am Freitag, den 12.01.2024 fand unsere Jahreshauptver-
sammlung im Schützenhaus Wetzen statt. Diese wurde pünkt-
lich um 19.30 durch den Ortsbrandmeister Peter Vogt eröff-
net.  Ausser den Kamerad*innen, durften wir auch noch einige 
Gäste aus Politik und befreundeten Wehren in unseren 
Reihen begrüßen - unter anderem unseren Gemein-
debrandmeister Dennis Knoblich, Carsten Müller, 
i.V. für den Samtgemeindebürgermeister, und 2 
Kameraden aus der Feuerwehr Putensen.  

Zusammen wurde auf das vergangene 
Jahr zurückgeschaut, unter anderem dem 
großen Brand in Drögennindorf, und auf 
die Dinge, die dieses Jahr noch kommen 
werden. Im Mittelpunkt steht zur Zeit die 
Anschaffung eines neuen Mannschaft-
stransportwagens, da die Jugend zur Zeit 
keinen zur Verfügung hat.  

Auch hörten wir von der Jugendspreche-
rin Paula, die vom vergangenen Jahr mit der 
Jugendfeuerwehr erzählte. Die Jugendfeuerwehr 
besteht derzeit aus 6 Kindern und Jugendlichen im 
Alter von 6 bis 16 Jahren. Einer der Jugendlichen fährt zur 
Zeit zweigleisig.  

Geehrt wurden durch unseren 
Gemeindebrandmeister und der 
Samtgemeinde Amelinghausen: 
Sascha Brakebusch für 25 Jahre, 

Uwe Witthöft für 50 Jahre, Helmut 
Pankratz für 70 Jahre.  Befördert wur-

de  Mark Rüter zum 1. Hauptlöschmeis-
ter. Nach den Grußworten der Gäste be-

endet der Ortsbrandmeister die Sotzung und 
lud zu einem geselligen Abend mit Essen ein.    

n Text und Bild: Leigh Manning

Aus dem Rathaus

50 Jahre  
Samtgemeinde Amelinghausen

Die Samtgemeinde Amelinghausen feiert in diesem Jahr ihr 
50-jähriges Bestehen und lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zur Goldenen Landpartie am 08.06.2024 ein. 

Um mit Ihnen gemeinsam dieses Jubiläum zu feiern, haben 
wir gemeinsam mit vielen Menschen aus der Samtgemeinde 
ein abwechslungsreiches Programm mit ca. 27 Stationen tags-
über in der gesamten Samtgemeinde vorbereitet. Entdecken 
Sie die Vielfalt und Schönheit unserer Region bei verschiede-
nen Aktivitäten und Aktionen.

Ab 12.00 Uhr laden wir Sie herzlich in die Marktstraße ein, 
wo Sie sich bei Weinbars, Foodtrucks und Musik kulinarisch 
verwöhnen lassen können. Genießen Sie das fröhliche Treiben 
und starten Sie gerne auch von hier aus Ihre Tour durch unsere 
Samtgemeinde. 

Am Abend erwartet Sie dann das Highlight der Jubiläumsfei-
er auf der Dachdeckerwiese. Feiern Sie mit uns bei einer großen 
Party mit DJ  J.O.D und der Band UnArt bis in die Nacht hinein 
und lassen Sie es sich gut gehen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, gemeinsam mit 
Ihnen unser 50-jähriges Jubiläum gebührend zu feiern. Seien 
Sie dabei und lassen Sie sich von der besonderen Atmosphäre 
der Samtgemeinde Amelinghausen verzaubern.

Weitere Informationen  
finden Sie auf unserer Homepage  
www.samtgemeinde-amelinghausen.de.

n Julia Sieve

Werbeagentur & Verlag
Auf  der Hude 87 • 21339 Lüneburg 

& 04131 2472108 
www.butenhoff-werbagentur.de
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Lopautal Nachrichten  

und gern auch das 
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Ihres Unternehmens!
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AM Fußpflege & Kosmetik 
Telefon: 0177 4686665
E-Mail: agata.meyer7@gmail.com
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Beauty & 
Wellness
In meinem Kosmetikstudio dreht sich alles um Schönheit, Ent-

spannung und Wohlbefinden.
Mit den Kosmetikbehandlungen biete ich meinen Kunden 

die Möglichkeit, den stressigen Alltag hinter sich zu lassen. Das 
Angebot von zwei Entspannungsmassagen, der Kobidomas-
sage, der Fußreflexzonenmassage und mehreren, speziell auf 
Ihren Hauttyp angepassten Behandlungsmethoden, ermöglicht 
Ihnen äußerlich zu entspannen, zu regenerieren und innerlich 
zur Ruhe zu kommen, um das allgemeine Wohlbefinden zu stei-
gern. 

Die Kobidomassage ist eine aus Japan stammende Ge-
sichtsmassage, die nicht nur beruhigend, sondern auch revita-
lisierend und verjüngend wirkt.

Durch spezielle Streich- und Klopftechniken werden Ver-
spannungen gelöst und die Haut gestrafft. Ein weiterer Aspekt 
der Kobidomassage ist die Verwendung von hochwertigen Ölen, 
die die Haut nähren und pflegen.

Die Fußreflexzonenmassage hingegen arbeitet mit den Re-
flexzonen der Füße, um Blockaden zu lösen, die Durchblutung 
zu fördern und die Selbstheilungskräfte zu aktivieren. Kunden 
erleben eine tiefe Entspannung und ein Gefühl der Ausgegli-
chenheit.

Als Besitzerin eines Kosmetikstudios bin ich besonders stolz 
auf die Produkte, die ich ab April meinen Kunden anbiete. Sie 
zeichnen sich durch ihre hochwertigen Inhaltsstoffe und ihre 
Wirksamkeit aus. Eine regelmäßige und konsequente Anwen-
dung der Produkte kann dazu beitragen, die Hautgesundheit zu 
verbessern und ein strahlendes Hautbild zu erzielen.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin und tun Sie Ihrer Haut et-
was Gutes! 

Ich freue mich auf Sie!

Im Portrait:

Katrin Krejsta

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen

Tel:0151 65117278
Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www:kosmetikpraxiskrejsta.de

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen
Tel.: 0151 65117278

Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www.kosmetikpraxiskrejsta.de

Gerade bestellt. Schon geliefert!

Lüneburger Straße 29 · 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 7505 · buecherstube-krueger@t-online.de
Gerne auch über WhatsApp 0174 9616185

Bücher · Schreibwarenhandel · e-Books 
Karten · Zeitungen · Spiele

Hermann 
von Appen

Forstpflanzen 
Heckenpflanzen

Sträucher

Hauptstraße 48 · 21388 Soderstorf  

Entwurf :: Hermann-von Appen-Anz03-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

F O R S T B A U M S C H U L E N  S E I T  1 8 9 3

04132 / 1064
Inhaber: Lars von Appen     www.forstbaumschulen-vonappen.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · TheOne-Anz01-91x24_RZ

Lüneburger Str. 47
21385 Amelinghausen

Termine nach  
Vereinbarung!

& 04132 939 88 88
FRISEURE  
by Tobias Petersen

Gusbeek 7
21385 Amelinghausen

0177 - 4 68 66 65
agata.meyer7@gmail.com
@meyeragata

• Klassische 
 Gesichtsbehandlung

• Apparative Kosmetik 
 · Aquafacial 
 · Microdermabrasion 
 · Ionen Lifting

• Wimpern und 
 Augenbrauen Lifting

• Pediküre mit Shellac

Termin nur nach
     telefonischer Absprache!

Mitarbeiter/in
für Feld und Wald, Haus und Hof 

bei Amelinghausen gesucht.
Ganz- oder halbtags möglich. 

Erfahrung im Umgang mit Pkw, Traktor, 
Pfl ug und Motorsäge wünschenswert.

Bewerbungen bitte an: cpjob@web.de

Wirtschaft
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Vermieten auf Zeit –
So können Senior:innen 
ihre Rente aufstocken

Es ist der letzte große Umbruch im Leben: Der Job liegt hin-
ter einem, die Kinder sind längst ausgezogen und das Haus 

ist eigentlich auch viel zu groß. Dazu kommt, dass die Rente 
zwar zum Altwerden ausreicht, aber für die schon lange geplan-
ten großen Reisen und Abenteuer ist es dann doch zu wenig. In 
einer Zeit, in der die traditionellen Rentensysteme zunehmend 
unter Druck geraten, werden alternative Einnahmemöglichkei-
ten für Menschen im Ruhestand immer lukrativer. Für diejeni-
gen mit Wohneigentum bietet sich in diesem Fall die möblierte 
Vermietung auf Zeit an. Potenzielle Mietinteressenten sind un-
ter anderem junge Berufstätige, Studierende oder sogenannte 
Expats, also Führungs- oder Fachkräfte aus dem Ausland, die 
kurzfristig, aber für mehrere Monate eine Wohnung benötigen 
und sich nicht an klassische Langzeitmietverträge binden kön-
nen oder wollen. 

Vermieten leicht gemacht
Oft lassen sich beispielsweise durch kleine Umbau- und 

Modernisierungsarbeiten und mit einer zweckmäßigen, aber 
ansprechenden Möblierung aus ungenutzten Räumen 1- oder 
2-Zimmer-Wohnungen für die Vermietung im eigenen Haus 
schaffen. Auch rechtlich ist das unproblematisch: Im Gegen-
satz zur Vermietung als Ferienwohnung treffen regionale Ge-
setze, welche die Vermietung an Tourist:innen unterbinden 
sollen, nicht auf möbliertes Zeitwohnen zu. Ein entscheidender 
Aspekt, der viel Arbeit und Bürokratie erspart.

Unbedingt empfehlenswert ist hingegen ein rechtssicherer 
Mietvertrag. Dieser erspart sowohl Vermieter:innen als auch 
Mieter:innen böse Überraschungen und hält Mietdauer, Zah-
lungsmodalitäten, Kaution und Kündigungsfrist für beide Par-
teien fest. Im Gegensatz zur kurzfristigen Vermietung als Fe-
rienwohnung, bei der meist weniger formelle Vereinbarungen 
getroffen werden, bietet ein offizieller Mietvertrag eine rechtli-
che Grundlage, die im Falle von Problemen Klarheit schafft. Die 
Plattform Wunderflats für möbliertes Wohnen auf Zeit etwa 
bietet geprüfte Mietverträge an und kümmert sich auf Wunsch 
um die komplette Vertragsabwicklung. 

Steuerabzüge nicht vergessen
Bei allen Vorteilen müssen sich die zukünftigen Vermie-

ter:innen darüber im Klaren sein, dass Einkünfte aus Vermie-
tung und Verpachtung in Deutschland steuerpflichtig sind 
– auch für Rentner:innen. Allerdings können sie von verschie-
denen Absetzungsmöglichkeiten profitieren, wie zum Beispiel 
Abschreibungen für Abnutzung (AfA), Werbungskosten, In-
standhaltungskosten oder Werbekosten für Inserate. In jedem 
Fall ist es empfehlenswert, eine Steuerberatung zu konsultie-
ren.� n akz/o

Unter den Eichen 10
21385 Amelinghausen

& 04132 / 427
E-Mail:info@eichenkrug.de

Floristikmeister 
Frank Meyer

Lüneburger Str. 29
Amelinghausen

Telefon  
04132/933 889

Blumensträuße und 

Gestecke für  

jeden Anlass,  

Hochzeitsfloristik,  

Lieferservice u.v.m.

Ihr Kfz-Sachverständigenbüro
in Amelinghausen

Autoservice

Vogteiweg 2
21385 Amelinghausen
Tel. 0471 970 901 62

An 2 Standorten! 
Oldendorfer Straße 8 
21385 Amelinghausen 
Tel. 04132 / 931144
Hügelstraße 5 
21337 Lüneburg 
Tel. 04131 / 50100

Mobil 0177 / 333 44 88
www.Fahrschule-Cramm.de

freundlich, fa
ir

und günstig!

Lüneburger Str. 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21
E-Mail: service@pallme.de · www.pallme.de

MEISTERBETRIEB
ELEKTROINSTALLATIONEN
BELEUCHTUNGSKÖRPER
ELEKTROGERÄTE

GERRIT LUDOLPH
ELEKTROBAU
An´n Sprüttenhus 3
21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1570
elektrobau.ludolph@t-online.de

Webseite & Webshop  
> Gibt‘s bei uns! 
Nach neuester Technik und mit 
anschliessender Wartung/Pflege.

Tel.: 0 41 32 / 20 33 01  
Web: www. fukuru .de

WIR BETREUEN VW DIESEL UND BENZINER

Lüneburger Str. 8 · 21385 Amelinghausen
buetow.autohaus@t-online.de 

Autohaus BÜTOW

Tel. 04132-1044

RZ :: Buetow-Anz30-91x24 © Butenhoff Werbeagentur

Buetow-Anz30-91x24.indd   1 28.02.24   17:11
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HeideKULTOUR
Offenes Atelier und Ausstellung in Raven

Die HeideKULTOUR e.V. bietet in die-
sem Frühling wieder ein vielfältiges 

Programm! Unternehmen Sie eine Reise 
von Dorf zu Dorf durch unsere schöne 
Heideregion und genießen Sie regiona-
le Kunst und Kultur. In Raven öffnet für 
Sie am 4. und 5. Mai die Künstlerin und 
Dipl. Designerin Daniela Köster ihre Tü-

ren von Atelier und Kunstschule tägl. von 
11 - 17 Uhr. ‘Algentanz im Lotusgarten‘ ist 
der Titel ihrer diesjährigen Ausstellung. 
Das Pflanzliche in seinen vielen Facetten 
zeigt sich wild und still in ihren Malerei-
en, fein geschnitzt in den Druckwerken 
und sonnenbelichtet in ihren Fotogram-
men von frischen Pflanzen. Folgen Sie 
der Künstlerin durch Dickicht, Wurzelge-
flecht und Blütenstand bis Ihnen selbst 
die Wildheit der eigenen Stille daraus 
entgegenleuchtet! Außerdem erhalten 
Sie digitale Einblicke in die Arbeiten der 
KursteilnehmerInnen.

Als Gastaussteller ist erstmals Alfred 
Schudy mit seinen beeindruckenden 
Steinskulpturen dabei, die Sie in dem 
schönen Garten des Bauernhauses von 
Daniela Köster bestaunen dürfen. Die 
Steine des Bildhauers und Architekten 
sind aus dem viele Millionen Jahre alten 
Thüster Kalkstein aus einem Steinbruch 
im Weserbergland gefertigt; Alfred 
Schudy erweckt ihre Geschichte zum Le-
ben!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

04./05. Mai 2024,  
tägl. 11 - 17 Uhr 
Atelier Daniela Köster, Evendorfer 
Str. 10, 21388 Raven,  
daniela_koester@web.de,   
www.danielaköster.de 
Programm: www.heidekultour.de 

n Daniela Köster

Im Lotusgarten, Daniela Köster� © Alfred Schudy

Steinskulptur von Alfred Schudy� © Alfred Schudy

Sonntagsrunde in der 
Küsterscheune Betzendorf

Nach einer kleinen Pause lädt der Kul-
turverein Küsterscheune Betzendorf 

wieder zu einem Ländertag ein. Nach 
Stippvisiten in Österreich, England und 
Norwegen wollen wir dieses Jahr unse-
re Nachbarn im Westen besuchen – im 
Wonnemonat Mai reisen wir in Gedan-
ken nach Frankreich. Wieder bleibt es bei 
der gelungenen Mischung aus landesty-
pischer Kulinarik, Nahrung für den Geist 
und Liedern für Herz und Seele. 

Beim Genuß kleiner Köstlichkeiten 
werden kurzweilige Texte vorgetragen 
(natürlich in deutscher Übersetzung) 
und Dorothea Gotthelf und ihre Schü-
lerInnen/MitmusikerInnen bringen uns 
Frankreich durch eine Auswahl von Lie-
dern nahe. 

Genießen Sie ein kleines bisschen des 
beneidenswerten „savoir-vivre“ unserer 
liebenswerten Nachbarn.

Historische Gebäude in Frankreich� © Andreas W. Kögel

Einladung zum Ländertag nach Frankreich

Der Eintritt ist frei, wir bitten jedoch 
um Spenden, um unsere Arbeit fortfüh-
ren zu können.

n Elsa Kögel

Termin: 26. Mai 2024 
Beginn: 17 Uhr 
Eintritt: frei

Kunst und Kultur
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das Archäologische Museum 
nahm am Pokalschießen teil
beim Schützenverein Oldendorf/Luhe 

Am 15. März hat unser Museum zum ersten Mal beim belieb-
ten Pokalschießen für Firmen, Vereine, Feuerwehren und 

Familien im Dörphus in Oldendorf/Luhe teilgenommen. Hier-
für haben sich Henrik Lübberstedt, Jörg Köster und Cathérine 
Halwahs zu einer motivierten Mannschaft zusammengetan.

Auf dem Schießstand wurde 50 m Kleinkaliber 
geschossen. Nach einer sach- und fachkundigen 
Einweisung durch die Schießaufsicht hieß es 
für die drei Schützen dann, ruhig und kon-
zentriert zu bleiben. Das ist ihnen auch ge-
lungen, denn am Ende haben sie es bei 55 
Mannschaften auf einen Platz im guten 
Mittelfeld geschafft. 

Da es wirklich viel Spaß gebracht hat, 
wurde gleich entschieden, sich im kom-
menden Jahr erneut dieser Herausforde-
rung zu stellen. 

Wir bedanken uns an alle Beteiligten des 
Schützenvereins für die hervorragende Orga-
nisation und Durchführung der Schießsport-
woche.  

n Cathérine Halwahs

Jörg Köster am Schießen 
© Cathérine Halwahs

Henrik Lübberstedt  
wird vom König Björn  
Dammann eingewiesen�  
© Cathérine Halwahs

Im Februar, zur Faschingszeit, zogen wieder traditionell die Fas-
lamsbrüder und Schwestern durch Betzendorf, um Spenden 

für einen guten Zweck zu sammeln. Bunt verkleidet, verbreite-
ten sie gute Laune. Dieses Jahr durfte die Kinderbücherei des 
Kulturvereins davon profitieren und so können sich unsere Bü-
chereikinder über ein paar neue, aktuelle Kinderbücher und ein 
Geolino Abo freuen.

Der Kulturverein möchten sich dafür ganz herzlich bei der 
Faslamsgruppe aus Betzendorf bedanken! Dank dieser großzü-
gigen Spende ist unsere Kinderbücherei in Betzendorf wieder 
um ein paar tolle Bücher reicher geworden. Diese Spende wird 
vielen Kindern in unserer Gemeinde Freude bereiten und ihre 
Liebe zum Lesen weiter fördern.

Die Kinderbücherei befindet sich in der Küsterscheune. Sie 
wird ehrenamtlich betrieben und hat, ausser in den Schulferi-
en und an Feiertagen, jeden Mittwoch von 15.30 bis 17.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausleihe der Bücher ist kostenlos. Derzeit haben 
wir rund 30 fleißige Lesekinder. Unser Bücherangebot beginnt 
mit Bilderbüchern für die Kleinsten bis zu Erstleserbüchern und 
geht bis circa zum Ende des Grundschulalters. 

Wer also kostenlos Kinderbücher entleihen möchte, ist bei 
uns herzlich willkommen. Ebenfalls freuen wir uns über Perso-
nen, die sich bei der Betreuung der Bücherei zu den Ausleihzei-
ten beteiligen möchten. 

Interesse? Einfach eine E-Mail an: kuesterscheune.betzen-
dorf@gmail.com senden. 

n Kulturverein Küsterscheune Betzendorf

Was ist los in der 
Samtgemeinde?

Bücherübergabe� © Katharina Dietze

Spende für die Kinderbücherei 

Hier gehts zum 
Veranstaltungskalender der 
Samtgemeinde Amelinghausen.  
Einfach mit dem Handy 
scannen und Event finden!

Kunst und Kultur
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V.l.n.r.: Doris Nolte, Nina Garbers, Jessica Garbers, Janina Wolansky  
� © Claudia Rüther

© Doris Nolte

Kunst und Kultur

Spielleuteorchester TONart
Gelungenes Frühjahrskonzert und Wechsel an der Spitze

Am 16. März fand in der Kirche in Raven das Frühjahrskon-
zert des Spielleuteorchesters TONart statt. Das Publikum 

konnte sich über eine bunte Mischung aus bekannten Stücken 
aus der Film- und Popmusik sowie anspruchsvollen Arrange-
ments freuen. Nach einem sehr gelungenen Konzert und Stan-
ding Ovations verabschiedete TONart das Publikum mit dem 
Coldplay-Hit „Viva la Vida“, was sicherlich nicht nur unter den 
Musikern selbst für den ein oder anderen Ohrwurm auf dem 
Weg nach Hause sorgte. 

Neben dem Musikalischen gibt es auch noch den Wechsel 
an der Spitze von TONart zu berichten. Bei der Jahreshaupt-
versammlung im Februar wurde Doris Nolte nach 6 Jahren als 
1. Vorsitzende und vielen tollen Erfolgen unter ihrer Leitung ver-
abschiedet. Fortan wird das Schwesternduo Nina und Jessica 
Garbers als 1. bzw. 2. Vorsitzende das Spielleuteorchester füh-
ren. Neu in den Vorstand gewählt wurde Franziska Adomeit als 
Kassenwartin. 

Interessierte sind jederzeit gerne bei einer der Freitagspro-
ben ab 18 Uhr in der Grundschule Amelinghausen willkom-
men!

n Janina Wolansky

Schrift: 
Name - Raleway Semi Bold
Subline - Open Sans Cond.

Farben: 4c  Hexa  MacCal 
Name: 100/81/40/34 #00305b
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Im Mai ist Rücksicht auf die 
Natur besonders wichtig
Jungtiere benötigen Schutz und Ruhe

Im Mai ist es besonders wichtig, Rück-
sicht auf Jungtiere in Feld und Wald zu 

nehmen. Während dieser Wochen benö-
tigen die Wildtiere viel Zeit und Energie, 
um ihren Nachwuchs zu versorgen.

Die Aufzuchtphase ist entscheidend 
für das Überleben der Jungtiere. Daher 
sollten Spaziergänger und Hundeführer 
im Wald und in der Feldmark Störun-
gen vermeiden. Dazu gehört, den Hund 
nur an der Leine zu führen und auch 
sein Stöbern entlang der Wegränder zu 
unterbinden. Selbst wenn der Hund das 
Jungtier nicht findet, bleibt seine Wit-
terung für das Wild lange wahrnehmbar 
und verhindert die Rückkehr der Eltern-
tiere zum abgelegten Nachwuchs. Auch 
die Tageszeit für den Spaziergang sollte 
so gewählt sein, dass die Hauptaktivi-
tätsphasen des Wildes, die Morgen- und 
Abenddämmerung ausgespart bleiben.

Unsere Wiesen dienen unzähligen 

Wildtieren als Brutstätte und Kinderstu-
be. Doch die Idylle trügt: In wenigen Ta-
gen werden die ersten Wiesen gemäht, 
und damit werden zigtausende Tiere 
getötet oder verstümmelt. Die Überle-
bensstrategie der Wildtiere, wie das be-
wegungslose Verharren von Junghasen 
und Rehkitzen wirken sich bei der Mahd 
verheerend aus. 

Diesem dringendem Tierschutzprob-
lem stellen sich die Jäger gemeinsam mit 
Teams von Rehkitzrettern entgegen. Un-
terstützt von Drohnen mit Wärmebild-
kameras suchen sie die Wiesen vor der 
Mahd ab, um das Leben möglichst vieler 
Wildtiere zu schützen. Gefundene Jung-
tiere werden in abgedunkelten Kästen so 
lange am Rand der Wiese gelagert, bis 
die Gefahr vorüber ist. Sie dürfen keines-
falls vorzeitig freigelassen werden, das 
wäre der sichere Tod.

n E. v. Seydlitz

Wasserschutz
Wichtiger denn je!

Neben dem sparsamen Umgang mit 
Wasser ist das Vermeiden von  Ver-

unreinigungen heute wichtiger denn je. 
Industrie,  Landwirtschaft,  Verkehr und 
private Haushalte belasten in vielfältiger 
Weise unsere Gewässer und das Grund-
wasser. Jeder Einzelne kann durch sein 
Verhalten zum Schutz unsere lebens-

notwendigen Ressource Wasser beitra-
gen:

Keine Reinigungsmittel mit schädli-
chen Inhaltsstoffen verwenden. Achten 
Sie auf Hinweise wie „Biozidprodukt, 
sparsamverwenden“, Warnhinweise wie 
„schädlich für Wasserorganismen“. Von 
diesen Mitteln Finger weg!. Kaufen Sie 
stattdessen Produkte mit dem Blauen 
Engel Umweltzeichen. Auch Mikroplas-
tik ist leider immer noch ein Thema, vor 
allem in Kosmetika. Es gibt inzwischen 
jedoch viele Alternativen ohne Mikro-
plastik,  meist wird dies auch auf der 
Verpackung beworben.  Auf der sicheren 

Seite ist mann hier mit zertifizierter Na-
turkosmetik. Ein großes Problem stellen 
Medikamentenreste und deren Abbau-
produkte dar. Ein Teil davon ist nicht zu 
vermeiden,  da es sich um über Stuhl 
und Urin ausgeschiedene Reste nötiger 
Medikamente handelt. Leider werden je-
doch immer noch Altmedikamente über 
Toilette oder den Abfluss der Spüle ent-
sorgt. Diese gehören im Landkreis Lüne-
burg in die Schadstoffsammlung, da hier 
der Restmüll einer mechanisch-biologi-
schen Vorbehandlung unterzogen wird. 
Auch die Apotheke hier nimmt sie an.

n Maria Biermann

Jungwildrettung mit Drohne 
© Julia Doettling, DJV

Umweltt   pp

Wir laden Sie recht herzlich ein,
zu einer kleinen Fahrradtour durch die 
Samtgemeinde. Radeln Sie mit uns zu  
einem 

Windpark in Ehlbeck 
und schauen Sie in das Innere eines  
Windrades. Außerdem besuchen wir 
einen Selbstversorgerhof und erhalten 
Informationen zu umweltschonender 
Gartengestaltung. Unterwegs haben 
wir Zeit für Ihre Fragen. 

Tourenziel ist ein Café
Dort können wir uns bei leckerem  
Kuchen und Kaffee gern austauschen. 

Wir freuen uns auf  
rege Beteiligung und  

Ihre Fragen und Anregungen  
für eine nachhaltige Samtgemeinde.

Unser nächstes AG-Treffen ist am 
14.05.24, 18:00 Uhr, im Rathaus.

n Sabine Butenhoff

  Rehkitz alleine, Ricke ist jedoch in der Nähe
© Kaufmann, DJV

Natur und Umwelt

AG Nachhaltigkeit

Start: 11.00 Uhr (bis ca. 14:00 Uhr) 
Treff: Bahnhof Amelinghausen
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Lauferfolg in 
Betzendorf

In der Grundschule Betzendorf haben 
viele Kinder fleißig Laufen geübt.

Es haben 56 der 58 Schüler und 
Schülerinnen am Laufabzeichenwettbe-
werb teilgenommen. 10 Kinder sind 15 
Minuten lang gelaufen. 5 Kinder haben 
30 Minuten geschafft und 39 Kinder 
sogar 60 Minuten. 

Tolle Leistung!
n Aurelia aus Klasse 2

Alles in Bewegung!
Rennen, springen, toben, hüpfen, schaukeln, balancieren…

all dies gehört zum natürlichen Bewegungsbedürfnis eines 
Kindes und ist unerlässlich für eine gesunde Entwicklung in al-
len Bereichen.

Studien zeigen jedoch, dass Kinder immer bewegungsärmer 
aufwachsen; dabei lernen sie gerade durch effektive Bewe-
gung! Kinder schulen über vielfältige Bewegungsangebote ihre 
Merkfähigkeit, stärken die Eigenwahrnehmung, bauen Selbst-
vertrauen und Selbstbewusstsein auf und be“greifen“ ihre 
Umwelt buchstäblich mit allen Sinnen. Im gemeinsamen Spiel 
und der Bewegung bauen sie ihre sozialen Kompetenzen aus, 
machen intensive räumliche Beziehungserfahrungen und pro-
bieren die verschiedensten Materialien und Geräte aus.

Umso mehr freuen wir uns, dass es im Zuge der umfangrei-
chen Neubau- und Umbauarbeiten möglich war, ein individuell 

an unsere Räumlichkeiten angepasstes Motorikzentrum planen 
und installieren zu lassen.

Im Fokus des Motorikzentrums steht das Schaukeln in ver-
schiedenen Lagen. Das Schaukeln stellt einen komplexen Be-
wegungsablauf dar, der Koordination, Körperspannung und 
Timing erfordert. Die Wahrnehmung der Raumlage wird dabei 
intensiv geschult und Begriffe wie Höhe, Tiefe, Weite und Ge-
schwindigkeit werden erlebbar und die Gleichgewichtsreaktion 
und die Schwerkrafterfahrung der Kinder werden unterstützt. 

Neben dem Schaukeln in den unterschiedlichsten Variatio-
nen kommt natürlich aber auch das Klettern, Hangeln und Ba-
lancieren nicht zu kurz! Eine gewisse Grundausstattung haben 
wir bereits, freuen uns aber schon darauf, das Equipment Jahr 
für Jahr aufzustocken!

Auf bewegungsreiche Tage! Das Team der Kita Soderstorf
n Text und Bilder Michaela Malz

Kinder, Jugend & Soziales

Kindergarten S    derstorf

für ein lebhaftes Miteinander
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EMMA

BASTEL-IDEE FÜR EINEN

DER QR-CODE BRINGT
EUCH ZU EMMAS
INTERNETSEITE.

Liebe Kinder, es gibt wieder eine neue POST von EMMA!
Ihr bekommt sie in der Tourist-Info in Amelinghausen oder als Download auf der
Website.
In der Post findet ihr wieder eine neue Sage zur Samtgemeinde, Rätsel, ein
Quiz und Wissenswertes.

Die Mutter fragt ihr Kind: "Warum
hast du deinen Teddybären denn ins
Eisfach gelegt?" Darauf antwortet

das Kind: "Na, weil ich so gerne
einen Eisbären hätte!"

Du brauchst:
dicke Pappe
eine Schere
einen Schraubenzieher
einen Stift
ganz viel Löwenzahn

LÖWENZAHN-LÖWEN

Anleitung:
schneide die Pappe zu einem Kreis aus
steche viele viele Löcher in die Pappe
(außer in die Mitte)
male ein Gesicht in die Mitte der Pappe
stecke alle Löwenzahnblumen in die
Löcher - fertig ist der Löwe

EIN WITZ FÜR EUCH

HIER HAT SICH IRGENDWO EINE KLEINE MAUS
VERSTECKT, FINDEST DU SIE?

Wir haben kleine grüne Hüte,
und wir leben hoch auf den Eichen.
Im Herbst fallen wir auf den Boden,

Kinder sammeln uns in Waldbereichen.

WER BIN ICH?

Die Eichel
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Montag, 24.06.24

Kreativtag:  
Plitsch! Platsch!  
Jetzt  wird‘s nass …
Wir basteln ein  
kleines Aquarium

Montag, 01.07.24

Kreativtag:  
Die Tiere sind los.
Wir basteln ein kleines 
Aquarium

Montag, 29.07.24

Kreativtag: Fit wie ein 
Turnschuh!
Wir basteln einen 
„Bewegungswürfel“

Dienstag, 25.06.24

Aktionstag
Wasserschlacht und 
mehr … Spiele rund 
ums Wasser!

Dienstag, 02.07.24

Ausflugstag
Zu Besuch bei 
Tierfreunden

Dienstag, 30.07.24

Rätseltag: Quiz rund 
um den Sport
Wer holt sich eine 
Medaille?

Mittwoch,26.06.24

Genießertag
Fruchtige Melonenpiz-
za! Sehr lecker, hmm!

Mittwoch, 03.07.24

Schlaue Köpfe-Tag: 
Lustiges Tier-Quiz
Können Hasen 
„rülpsen“?

Mittwoch, 31.07.24

Entspannungstag
Yoga mit Andra

Donnerstag, 27.06.24

Forschertag
Spannende Experi-
mente mit Wasser

Donnerstag, 04.07.24

Genießertag
Heute gibt‘s  
Hasenbrot.  
Tierisch gut … hmm!

Donnerstag, 01.08.24

Backtag
Gesund und lecker! 
Heute backen wir  
Bananenbrot.

Freitag, 28.06.24

Ausflugtag
Heute geht‘s ins 
Freibad! WICHTIG: 
Seepferdchen 
erforderlich/Nachweis 
bei Anmeldung, 1,50 € 
Eintritt

Freitag, 05.07.24

Aktionstag: 
Die Tiere sind los
Tierisch fröhlicher 
Spielspaß!

Freitag, 02.08.24

Aktionstag
Spiel und Spaß im 
Mehrgenerationen-
park!

Von 8:00 - 15:00 Uhr sind wir für  
euch da und so sieht unser Tag aus:
	 8:00 – 8:30 Uhr	 Ankommen 
	 8:30 Uhr	 Frühstück 
	 ab 9:00 Uhr	 Aktion & Spielen
	 12:00 Uhr	 Mittagessen
	 ab 13:00 Uhr	 Aktion & Spielen
	 ab 13w:00 Uhr	 Abholen 

Buntes Sommerferienangebot der Nachschulischen Betreuung

24. Juni – 28. JuNi 2024

1. Juli – 5. Juli 2024

29. JuLi – 2. August 2024
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Wichtig!! Bitte bringen Sie die Kinder bis spätestens 08:45 Uhr. Eine Spätbetreu-
ung ist nach Absprache möglich. Ihr Kind sollte jeden Tag einen kleinen Rucksack mit 
Frühstück und einer Trinkflasche mitbringen. Anmeldungen bis zum 07.06.24 an:  
annikamoeller@samtgemeinde-amelinghausen.de oder postalisch an: Beratungs- 
und Familienzentrum, Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen.

Wir freuen uns auf euch! 
Benny, Caro, Susanne, Andra, Steffi, Tanja, Sabrina und Britta

Kinder, Jugend und Soziales
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Lila  22/84/0/40

soziale Einrichtungen der 
SamtgemeinDe Amelinghausen

Samtgemeinde Amelinghausen
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen
Tel. 04132 – 920 979
Öffnungszeiten:
Di. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr

Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Flüchtlingssozialarbeit u.v.m.
Wir bieten Ihnen qualifizierte, kostenlose 
und vertrauliche Beratung, unterstützen 
Sie in Erziehungsfragen und begleiten Sie 
z. B. bei Gesprächen in der Schule, einer 
Kindertagesstätte, dem Jugendamt, dem 
Sozialamt oder dem Jobcenter. Wir führen mit 
unseren Kursen Bildungsangebote für Eltern 
durch und sind für Kinder und Jugendliche 
da, die Stress mit den Eltern haben, nicht 
weiterwissen oder eine Beratung nutzen 
möchten. Diese Leistungen erbringen wir im
Auftrag und in Kooperation mit dem Landkreis 
Lüneburg. 
Termine erfolgen nach telefonischer 
Vereinbarung. Erreichbarkeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter per E-Mail:
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Ron Gauger (Raum S101)
Geschäftsbereichsleitung Bildung und Sozial
Tel. 04132 - 920 973

Kerstin Beyer (Raum S104.1)
(Verwaltungsservice)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung Bildung und 
Soziales, Teamleitung Soziales, Koordination 
Kindertagesstätten, Tel. 04132 - 920 912

Annika Möller (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Koordination und Anmeldung Nachschulische 
Betreuung, Tel. 04132 - 920 978

Andrea Kohlmeyer, Stephan Kuns (Raum S103)
Sozialräumliche Jugendhilfe, 
Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Tel. 04132 - 920 976 und 04132 - 920 979
Offene Sprechzeiten:
Di.: 10.00 - 12.00 Uhr
Do.: 15.00 - 18.00 Uhr

Nele Melz (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Anmeldungen Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 972

Carsten Wirth (Raum S102)
(Verwaltungsservice)
Verwaltung, Koordination Flüchtlingswesen
Tel. 04132 - 920 977

Britta Witt und Marlon Müller (Raum S102)
(Pädagogischer Service)
Flüchtlingssozialarbeit
Lüneburger Str. 26, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Samtgemeindejugendpflege 
Florian Langanke, Lea Waller, Benjamin Heise
Außerschulische Bildung, Kinder- und 
Jugendberatung, Ferientippangebote.
Instagram: @butze_amelinghausen

Jugendzentrum Butze Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 910 517

Jugendtreff Be-Youth Betzendorf
Am Sportplatz 2, 21386 Betzendorf

Kindertagesstätten
Kinderkrippe Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 934 9747
Leitung: Katrin Vorbringer

Kindergarten Amelinghausen
Am Bahndamm 2, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1401
Leitung: Cornelia Junge

Kindergarten Betzendorf
Im Dorfe 12, 21386 Betzendorf
Tel. 04138 - 510 4035
Leitung: Daniela König

Kindergarten Oldendorf/Luhe
Auf dem Rießel 3, 21385 Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 8600
Leitung: Michaela Jahnke

Kindergarten Rehlingen
Diersbütteler Straße 5, 21385 Rehlingen
Tel. 04132 - 8466
Leitung: Sabine Pöhler

Kindergarten Soderstorf
Zum Sportzentrum 3, 21388 Soderstorf
Tel. 04132 - 1652
Leitung: Michaela Malz

Waldkindergarten Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen
Tel. 0174 - 1648643
Leitung: Hilke Westedt

Kindertagespfl ege
Kindertagesgruppe „Bärenbande“
Ludmilla Fischer-Kehl
Tel. 04132 - 939 59 05 
und 0179 - 4469029

Kindertagesgruppe „Kleine Menschen“
Dorota Ahlert und Kathleen Ermisch
Tel. 0171 – 795 2035

Tagesmutter Nadine Wandelt
Tel. 04132 - 649 9643

Bildungsgutscheine der Gemeinde Amelinghausen

Auch in diesem Jahr erhalten Eltern 
mit Hauptwohnsitz in der Gemein-

de Amelinghausen für das kommende 
Krippenjahr (01.08.24– 31.07.25) in den 
nächsten Wochen Post für ihre ein- bis 
(unter) dreijährigen Kinder. Denn das 
2013 gestartete Projekt zur Förderung 
der vorschulischen Bildung findet erneut 
seine Fortsetzung.

Eltern von Kinder im Alter von ein- 
bis (unter) drei Jahren bekommen den 
Bildungsgutschein im Wert von bis zu 
360,- Euro direkt zugeschickt.

Für Kinder, die das erste Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben, kann ein 
entsprechender Antrag auf Ausstellung 
eines Bildungsgutscheins gestellt wer-
den.

Voraussetzungen für die Einlösung 
ist die kostenpflichtige Inanspruchnah-
me eines Betreuungsangebotes auf dem 
Gebiet der Gemeinde Amelinghausen. 
Die hierfür entstandenen Kosten können 
mit bis zu 30,- Euro monatlich übernom-
men werden.

Die Einlösung ist nur im Zeitraum vom 
01.08.2024 bis zum 31.08.2025 und 
unter Einreichung von Nachweisen der 
geleisteten Zahlung möglich.

Eine Anspruchsberechtigung liegt nur 
für den Zeitraum vor, in dem das Kind 
die frühkindliche Betreuungseinrichtung 
besucht.

Bei Fragen zu den Bildungsgutschei-
nen steht Ihnen Frau Nele Melz im  
Beratungs- und Familienzentrum, Zum 

Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, ger-
ne zur Verfügung (per Telefon 04132-
920 972 oder per Mail an: nele.melz@
samtgemeinde-amelinghausen.de).

Anspruchsvoraussetzungen noch 
einmal zusammengefasst:
•	 Das Kind ist mindestens ein Jahr alt 

und hat das dritte Lebensjahr noch 
nicht vollendet.

•	 Das Kind ist mit Hauptwohnsitz in 
der Gemeinde Amelinghausen gemel-
det.

•	 Das Kind besucht eine anerkannte 
frühkindliche Betreuungseinrichtung 
auf dem Gebiet der Gemeinde Ame-
linghausen.
n Nele Melz

Kinder, Jugend & Soziales
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Osterkörbchen aus 
Betzendorf

Es macht Spaß, Osterkörbchen zu basteln. Mit buntem Papier 
und grünem Ostergras wurden die Körbchen beklebt und 

bemalt. Jeder durfte seiner Kreativität freien Lauf lassen. Ein 
lustiger Osterhase wurde aus Laugengebäck geformt und ver-
ziert. Die sehen nicht nur lecker aus, sondern schmecken auch 
besonders gut. Und wer genau hingeschaut hat, kann noch et-
was Süßes entdecken :-)! Wir wünschen allen einen schönen 
Frühling und senden liebe Grüße aus der NSB Betzendorf. 

n Carolin Schütz Bunte Osterkörbe aus Betzendorf� © Carolin Schütz

Kochen im Gasthof „Eichenkrug“� © Benny Heise

Das arbeiten mit dem Ton� © Florian Langanke
Osterferienprogramm  
in der Butze
Schulferien heißt Ferienprogramm mit 

der Offenen Kinder- und Jugendar-
beit. Wie gewohnt gab es auch in den 
Osterferien besondere Aktionen:

Zum Start besuchten wir das in Dehn-
sen liegende Landgasthaus „Eichen-
krug“. Wie im letzten Jahr lud uns die 
Familie Bergmann zu sich ein, um lecke-
re Speisen zuzubereiten. Zur Vorspeise 
gab es einen klassischen Karottensalat, 
als Hauptgang wurden Kartoffeln mit 
Hähnchencurry gezaubert, bevor ein 
Apfelcrumble mit Vanilleeis das Menü 
abschloss. Gemeinsam saßen alle Teil-
nehmer mit Familie Bergmann am Tisch 
zum Essen. 

Die Kinder hatten viel Spaß und freu-
ten sich über ihr gelungenes Mittages-
sen. Wir bedanken uns herzlich bei der 
Familie Bergmann für die Gastfreund-
schaft und dafür, dass sie den teilneh-
menden Kindern diese Aktion kostenfrei 
ermöglichten. Wir freuen uns schon jetzt 
auf die Folgeveranstaltungen :)

Weiter ging es mit einem weiteren 
Kochangebot. Dieses Mal schwangen 
wir den Kochlöffel in der eigenen But-
zenküche. Dort gab es auf Wunsch der 
Kinder, eine schnelle und leckere Bolog-
nese mit Nudeln, einen Gurkensalat und 
zum Nachtisch Schokoladenmuffins. 
Die Kinder und Jugendlichen deckten ge-
meinsam den Tisch, um später gemein-
sam in gemütlicher Runde zu essen. 

Die erste Ferienwoche schloss mit 
einem kreativen Angebot mit Ton ab. 
Die Kinder und Jugendlichen durften 
ihrer Kreativität hier freien Lauf lassen. 
Es sind viele schöne Einzelstücke wie 
Schälchen, Becher und Kerzenständer 
entstanden. 

Als Abschluss des Ferienprogramms 
waren wir mit einigen Kindern und Ju-
gendlichen beim Minigolfen in Lüneburg. 
Mit viel Spaß und Ehrgeiz wurde einge-
locht.

n Cornelia Junge (Einrichtungsleitung)  
und Lea Waller 
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Kinder, Jugend und Soziales

Schulanmeldungen  
für das Schuljahr  
2025/2026

Die Kinder, die vom 01.10.2018 bis 
30.09.2019 geboren sind, werden 

zum Schuljahr 2025/2026 schulpflich-
tig. Die Anmeldeunterlagen wurden Ih-
nen in den letzten Tagen zugestellt. 

Bitte schicken Sie die ausgefüll-
ten Unterlagen und eine Kopie der Ge-
burtsurkunde bis zum 30.04.2024 
auf dem Postweg oder per Mail an die 
Grundschule Amelinghausen oder wer-
fen Sie diese direkt in den Briefkasten 
der Schule.

n Grundschule Amelinghausen 

!	 Uta Hommel, Schulleitung 
Zum Lopautal 14,  
21385 Amelinghausen,  
Tel. 04132 - 270
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Als Maibaum wird ein geschmückter Baum oder Baum-
stamm bezeichnet. Dieser wird nach altem Brauch und je 
nach Region entweder am 1. Mai oder auch schon am Vor-
abend zum 1. Mai aufgestellt. In vielen Gegenden, besonders 
in Baden-Württemberg, Bayern und Österreich, wird der 
Baumstamm feierlich auf dem Dorfplatz aufgerichtet.
Der Baum wird am oberen Ende zumeist von einem 
Kranz und der grünen Baumspitze gekrönt. Dieser 
wird entweder jedes Jahr neu gefällt oder es findet 
über mehrere Jahre hinweg derselbe Stamm Ver-
wendung, bei dem dann lediglich die Krone aus-
getauscht wird.
Mit dem Aufstellen des 
Maibaums sind ver-
schiedene Traditionen 
verbunden, zum Bei-
spiel das Dorffest. 

Zwischen Dörfern gibt es die Tradition des Maibaumsteh-
lens, bei der versucht wird, den Baum des anderen Dorfes 
zu stehlen. Es gibt verschiedene Regeln, ab wann der Baum 
als gestohlen gilt und wie er wieder zurückgegeben werden 
kann. 

Zudem gibt es noch die Tradition, das junge unver-
heiratete Männer kleine Bäume vor die Häuser 

oder Fenster von unverheirateten Frauen stellen. 
Auch hier gibt es viele Unterschiede zwischen 

Dörfern. 

Die Walpurgisnacht findet in der Nacht zum 1. Mai statt und ist, der Le-
gende nach, der Tag, an dem die Dienerinnen des Satarns, auch Hexen 

genannt, auf den Blocksberg (Brocken, ein Berg im Harz)  fliegen, um 
dort gemeinsam zu feiern. 

Um die bösen Geister der Walpurgisnacht zu  vertreiben, finden in vielen 
Gegenden der „Tanz in den Mai“ statt. Wenn das Fest traditionell gefeiert 

wird, werden große Lagerfeuer entfacht und bis in die späte Nacht getanzt. 

Mai-bräuche

Der Maibaum und seine Krone 

Die Walpurgisnacht 
und der Tanz in den Mai

In Finnland wird der Beginn des Frühlings auch besonders groß gefeitert. Und 

was bei uns der „Tanz in den Mai“ ist, ist in Finnland „Vappuaatoo“, der Vortag 

zu Vappu. 

Zu Vappuaatoo ziehen vor allem die Studenten durch Helsinki (die Hauptstadt 

von Finnland).  Sie entspannen sich und bereiten sich auf die große Feier am 

Abend vor. In Helsinki gehört zum Vappu ein besonderes Ritual: Studenten set-

zen einer großen Statue eine Studentenmütze auf und waschen sie gründlich. 

Danach geht es weiter zum Dom, wo die Nacht durchgefeiert wird. 

Am ersten Mai selber treffen sich dann alle Leute draußen im Park zu einem 

traditionellen Vappu-Picknick. 

Vappu ist ein Fest, das du mit Freunden und Familie verbringst. Dabei gibt es 

viel gutes Essen und Musik. Es werden alle möglichen Arten von Musikinstru-

menten mit in den Park gebracht und laut Musik gespielt.  

Vappu 
ist das Fest des 

Frühlingsanfangs  

in Finnland 

Kids & Co.
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Eine Schlaufe als Schaukel� © Vincent Mithoff

Mit einer Motorikrolle kann man einiges anstellen� © Vincent Mithoff

Da bewegt  
sich was
Die Grundlage jeglicher Entwicklungsförderung ist Bewe-

gung. Deshalb freuen wir uns ganz besonders, dass der 
Kindergarten Amelinghausen seit kurzem über ein gut aus-
gestattetes Motorik-Zentrum der Fa. Ullewaeh verfügt. Dies 
ermöglicht uns grundlegende Bewegungs- und Wahrneh-
mungserfahrungen spielerisch und motivierend zu vermit-
teln, um die Kinder in ihrer Eigenaktivität, Handlungskom-
petenz und Kommunikationsfähigkeit zu unterstützen.
Der Raum ist ausgestattet mit einer Kletterwand, einer ver-
stellbaren Sprossenwand zum Klettern und Hangeln sowie 
verschiedenen Möglichkeiten zum Schwingen, wie dem 
multifunktionalem Schaukelsystem. 
Ein großes Kletternetz verbessert die motorischen Grundei-
genschaften Kraft, Koordination und Geschicklichkeit. Das 
Kletternetz ist eine besondere Herausforderung und hat 
magische Anziehungskraft auf die Kinder.
Durch die finanzielle Zuwendung des Fördervereins Tausend-
füßler und des Basar-Teams war es uns möglich, zusätzliche 
Fallschutzmatten, einen flexiblen Niedrigseil-Klettergarten 
sowie eine Motorik-Rolle zum Verstecken, Schweben und 
Viel-Spaß-haben anzuschaffen. Herzlichen Dank dafür!

n Cornelia Junge (Einrichtungsleitung)

Die OsterFerien in der 
Nachschulischen Betreuung

Die Osterferien liegen hinter uns. Ein Weltraumabenteu-
er mit viel Spiel und Spaß, besonders der Pacours „Ein-

mal zum Mond und zurück“ hat die Kinder begeistert. 
In der zweiten Woche wurden süße Küken gebastelt und der 
Besuch bei den Hühnerexperten, der Familie Hartmann  aus 
Drögennindorf und ihren Wanderhühnern war sehr interes-
sant. Bei Saft und Keksen wurden im Garten der Hartmanns 
auch die letzten Fragen noch beantwortet. Mit frischen Ei-
ern, einem Sack Kartoffeln und vielen tollen Eindrücken über 
artgerechte Tierhaltung machten wir uns auf den Heimweg, 
um am nächsten Tag ein leckeres Bauernfrühstück zuzube-
reiten. Vielen Dank der Familie Hartmann. Wir kommen ger-
ne wieder.� n Britta Engler

Zu Besuch bei den Hühnern � © Britta Engler

SALON FÜR 
HUNDE UND KATZEN

Im Krüß 55 · 21385 Wetzen
www.flotte-pfoetchen.de

☎ 0174 4994 224

Kinder, Jugend und Soziales
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Team-Silber bei der Europameisterschaft 
� © Angelika Albrecht

MTV Amelinghausen, Leichtathletik

Landesmeistertitel 
für Uschi, EM-Silber 
für Dorit

Im März konnten die Masters-Athletin-
nen des MTV Amelinghausen Ursula 

„Uschi“ Husmeier und Dorit Stehr er-
neut außergewöhnliche Erfolge für ihren 
Verein erzielen.

Uschi holte sich in der W70 als ältes-
te Teilnehmerin vor Ort in Lingen beim 
10-km-Straßenlauf, einer Strecke, wo 
andere den Bus nehmen, in einer sagen-
haften Zeit von 59,31 min unangefoch-
ten den Landesmeistertitel.

Währenddessen absolvierte Dorit 
bei den Hallen-Europameisterschaf-
ten im polnischen Toruń in der W65, 
noch etwas angeschlagen durch einen 

Infekt, ein umfangreiches Programm 
mit sieben Starts an fünf Tagen und 
vier Saisonbestleistungen sowie einer 
Team-Silbermedaille am letzten Tag. Im 
Einzelnen: auf 400 m verpasste sie als 
7. in 80.79 min nur knapp das Finale, 
über 60 m konnte sie unerwartet im gro-
ßen Teilnehmerfeld in 10.71 min einen 17. 
Platz erringen, über 200 m in 35.53 min 
einen 11. Platz, über 800 m in 3:24.48 
min – nur um Hundertstel geschlagen 
– einen 8. Platz, dann am letzten Tag 
über 1.500  m in 7:25.18 min einen 5. 
Platz und anschließend in der 4 x 200 
m W65-Staffel einen 2. sowie in der 4 
x 200 m Mixed-Staffel einen undankba-
ren 4. Platz.

Jetzt hoffen die beiden, dass zur Som-
mersaison wieder mehr LeichtathletIn-
nen fit sind und mit ihnen zu Wettkämp-
fen fahren.� n Dr. Rüdiger Carlberg

Jahreshauptversammlung des 
MTV Soderstorf

Am 22.03.2024 begrüßte die 1. Vorsitzende des MTV So-
derstorf Dorothee Grün Gäste und Vereinsmitglieder im 

Schützenhaus Soderstorf.
In ihrem Jahresbericht lobte sie vor allem die positive Ent-

wicklung der Mitgliederzahlen und die Vielfältigkeit des Sport-
angebotes. Finanziell gut aufgestellt steuert der Verein auf die 
100 Jahr Feier vom 23. bis 25.08.2024 zu. 

Bei den Neuwahlen gab es folgende Ergebnisse: 1. Vorsit-
zende: Dorothee Grün; Kassenwart: Jan Christoph Eckelmann; 
Sportwartin: Ines Boger; Kassenprüfer: Sebastian Hinz

Alle Gewählten konnten sich über Einstimmigkeit freuen. 
Besonderer Dank galt dem scheidenden Sportwart Florian Mül-
ler: „Der Vorstand bedankt sich noch einmal herzlich bei Florian 
Müller für sein langjähriges Engagement als Sportwart aber vor 
allem auch als Vereinsvorsitzender. In dieser Position hat er mit 
seiner professionellen und ruhigen Art sieben Jahre die Geschi-
cke des MTV Soderstorf geleitet.“

n Stephan Müller

Die Sommersaison ist 
eröffnet

Highlight der Wintersaison waren die Regionsmeister-
schaften der Jüngsten in unserer Halle! 16 Jugendliche 

unter 10 Jahren aus den Kreisen Lüneburg, Uelzen und Lü-
chow kämpften um die Pokale im Midcourt und Großfeld. 
Danke, dass Ihr unsere Gäste wart! Unser Doppel Liga Cup 
schloss am 20. April 2024 mit den Endspielen ab.

Die Außensaison wird im Mai eröffnet. Die ersten Punkt-
spiele werden schon ab 1. Mai gespielt. Die Junioren B wer-
den beginnen. Dann folgen die 1. Damen, 1. Herren, 2. Herren 
und Herren 50. 

Die Wintersaison 2024/2025 ist schon in der Planung. 
Bitte bei Interesse Anfragen an den Vorstand stellen.

Wir wünschen allen viel Spaß beim Tennis und auf bald!
Euer TCA-Team
n Brigitte Waltereit

TCA Terrasse� © Brigitte Waltereit

Sport

Jan-Christoph Eckelmann, Susanne Hartung-Prüfer, Anna 
Schmidt, Dorothee Grün, Florian Müller – der Vorstand des 
MTV Soderstorf 2023� © Florian Müller
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Zumba® Fitness beim MTV Soderstorf 
Seit Februar 2023 gibt es wieder 
einen Zumba® Fitness-Kurs beim MTV 
Soderstorf unter der Leitung von Ines 
Boger (licensed Zumba® Instructor). Der 
Kurs findet im Block-System statt und 
erfreut sich nach wie vor großem Zuspruch! 

Zunächst startete die Gruppe in der 
Sporthalle Soderstorf, wechselte 

aber bald ins Dorfgemeinschaftshaus. 
Dort ist mit der großen Bühne richtige 
Partystimmung zu spüren und es gibt 
ausreichend Platz zum tanzen, schwitzen 
und lachen. Aktuell ist der Kurs mit bis zu 
30 Tanzbegeisterten immer gut besucht, 
bietet aber auch noch Kapazitäten für 
neue TeilnehmerInnen. Die Stimmung 
und das Energielevel in der Gruppe ist im-
mer hoch und macht einfach nur Spaß! 
Das finden auch diese Teilnehmerinnen: 
„Offene und liebe Gruppe, tolle Trainerin 
und super viel Spaß beim Tanzen zu gu-

ter Musik!“ Cheyenne aus Amelinghau-
sen. „Mit viel Tanz und Rhythmus kann 
ich Mittwochabend für eine Stunde ein-
fach vergessen, dass ich Sport mache, 
weil die Zumba®-Stunde bei Ines einfach 
nur Spaß macht und ich die Anstrengung 
gar nicht merke.“ Anna aus Soderstorf

Z = Ziemlich zackig, U = Ultra Spaß,  
M = Mega Musik, B = Boah-Momente,  

A = Absolut hot!“ so Vero aus Soder-
storf

Zumba® Fitness findet immer mitt-
wochs von 18.00 - 19.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Soderstorf statt. In-
fos zu neuen Blockterminen und Preisen 
gibt es Facebook und Instagram. 

n Ines Boger

bellicon® Jumping  
auf dem Sprung zu mehr Fitness
Beim MTV Soderstorf gibt es seit 
Oktober 2023 ein neues Kursangebot, 
das die Glückshormone fliegen 
lässt! bellicon® Jumping ist ein 
gelenkschonendes Fitness-Workout 
auf Mini-Trampolinen, bei dem 
innerhalb einer Kursstunde bis zu 1000 
kcal verbrannt werden können. 

Das durchdachte Konzept mit ein-
prägsamen Grundschritten führt 

zu schnellen Erfolgserlebnissen und 
ist für jeden geeignet. Die mitreißen-
de Musik motiviert zusätzlich. Auch 
wenn es hier und da mal etwas in-
tensiver wird, bleiben alle am Ball. Die 
strahlenden Gesichter während der 
Stunde sprechen für sich. 

Und das sagen Teilnehmerinnen: 
„Längere Zeit war ich schon vom 

Sport abgekommen. Das Jumpen 
hat mir wieder gezeigt, wie viel Spaß 
Sport treiben macht und ich bekom-
me regelmäßig den Kopf frei. Top!“ 
sagt Brita aus Soderstorf. „Ich gehe 
immer total zufrieden und mit viel 
Energie aus diesem Kurs und bin im-
mer wieder überrascht, wieviel Power 
Ines mit ihrer Art aus einem heraus-
holt (auch morgens um 9 Uhr) ;)“ 
Anna aus Soderstorf. „Jumping Fit-
ness ist genau der richtige Sport für 
mich. Unter Ines’ Leitung und coo-
lem Beat vergeht die Stunde wie im 
Flug und macht einfach nur Spaß!“, 
sagt Jessica aus Soderstorf. Ab Mitte 
April geht das bellicon® Jumping-An-
gebot in Kooperation mit Ines Boger 
weiter. 

n Ines Boger

Gute Laune dank Zumba®� © Ines Boger

Ergänzug zum 
Volkslauftext des 
Vormonates 

Leider sind uns bei der Erstellung einer 
Zusammenfassung des Wintervolkslau-
fes einige Ergebnisse des 5,2-km-Lau-
fes durch die Lappen gegangen. Sorry 
dafür!

Jannes Kruse erzielte in seiner AK 
U12 über die 5,2 km den 1. Platz, Conrad 
Ludolph und Mike Kositsch wurden hier 
zweiter und dritter Sieger.

Bahne Ludolph erreichte in seiner AK 
U16 den 2. Platz über die 5,2 km. Bei den 
Mädchen erreichten über die 5,2-km-Di-
stanz Zoe Harnisch in der U14 den ers-
ten Platz. Julia Danilov wurde in der U12 
Zweite. Wir bedanken uns für die auf-
merksame Kritik.

n Dr. Rüdiger Carlberg

Lüneburger Straße 36
21376 Salzhausen

Tel.: 04172 / 6264
Fax: 04172 / 6279

INSEKTENSCHUTZ FÜR FENSTER
zum Einhängen – ohne Bohren
Wir bieten: Gardinen, Sonnenschutz, Rollos, Schienensysteme, 
Service und vieles mehr ...

 Lüneburger Straße 36 in 21376 Salzhausen, Tel. 0 41 72 / 62 64

Sport
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Schützenverein Raven - 
Rolfsen von 1925
Einladung zum Schützenfest 2024 im Buchengrund in Raven

Am Freitag, den 24. Mai beginnt das Schützenfest mit dem 
Antreten der Schützen vor dem Schießstand. Bis 19 Uhr 

finden das Bogenschießen für Jedermann, das Königsschie-
ßen der Bogenschützen sowie das Schießen der Vereinsbedin-
gungen statt. Das gemütliche Beisammensein endet gegen 22 
Uhr.

Mit dem traditionellen Frühstück für Jedermann am Sams-
tag, den 25. Mai, beginnt um 11 Uhr im Schützenhaus der zweite 
Tag des Schützenfestes. Um 13 Uhr wird zum Königsschießen 
angetreten. Bis zur Proklamation um 17 Uhr wird es ab 15 Uhr 
Kaffee und Kuchen im Schützenhaus geben. Die neuen Majes-
täten werden gegen 19 Uhr den Tanz zur Musik vom DJ eröff-
nen. 

Die Mitglieder des Schützenvereins treten am Sonntag, den 
26. Mai, um 10.45 Uhr, bei Fam. Waltereit am Ortsausgang ‘Im 
Sande‘ in Rolfsen, zum Ummarsch nach Raven an. Unterwegs 
soll die Königsscheibe angebracht werden. Um 13.30 Uhr wird 
das Königsessen mit Gästen im Schützenhaus serviert und die 
Kinder können sich mit Spielen und auf der Hüpfburg vergnü-
gen. Zum Ausklang des Schützenfestes gibt es ab 15.30 Uhr 
wieder Kaffee und Kuchen im Schützenhaus. 

Rechtzeitig vor dem Schützenfest wird an alle Haushalte in 
Raven und Rolfsen ein ausführlicher Ablaufplan verteilt und es 
wird an allen drei Tagen eine Wurstbude für unser Wohl sor-
gen.

n Jürgen von Waitz

Der Kommandeur Roland Waltereit und sein Stellvertreter � © Jürgen von Waitz

© BUTENHOFF Werbeagentur · AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c

Service aus Meisterhand
Freundlich + fair + günstig = Automobile Meisterwerkstatt

Kfz-Reperaturen aller Fabrikate bis 7,5 t
Orig.-Ersatzteile und Zubehör  ❙  Unfallinstandsetzung

Fahrradverleih & Fahrradreperatur

Lüneburger Straße 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21

E-Mail: service@pallme.de   Internet: www.pallme.de

AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c.indd   1 18.01.21   13:15
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1.	 In seinem neuen Buch „Das kleine 
Haus am Sonnenhang“ erzählt uns 
Alex Capus eine persönliche Ge-
schichte über die Liebe zur Literatur 
und ein Leben im Einklang mit uns 
selbst.

2.	„Nach den Fähren“: Thea Mengeler 
schildert in knapper, aber feinfühliger 
und präziser Sprache die Gescheh-
nisse auf der Insel, als die Fähren 
ausbleiben - damit auch die Touristen 
-  und das Innenleben ihrer Figuren, 
deren Lebensentscheidungen nun 
auf dem Prüfstand stehen.

3.	Anja Jonuleits Roman „Kaiserwald“ 
(Bd. 1) ist eine besonders spannen-
de Familiengeschichte mit typischen 
Krimielementen: Geheimnissen, 
spurlosem Verschwinden, mehreren 
Verbrechen. 

4.	Lotta Lubkoll erkennt in „Wandern, 
Glück und lange Ohren“, dass man 
seine Träume nicht auf die lange 
Bank schieben sollte. Zu Fuß zieht sie 
mit Esel Jonny von München bis ans 
Mittelmeer – und entdeckt unter an-
derem bei drei Stundenkilometern die 
wahren Schätze am Wegesrand.

5.	Mathijs Deen „Der Retter“, sein 3. 
Bd.: Der Autor als Echolot menschli-
cher Abgründe.

n Ursula Martin  
für das Büchereiteam

Auf unserer Homepage (kirche- 
amelinghausen.de/Bücherei) fin-
den Sie mehr über uns und die neu 
für sie eingestellten Medien.

Gemeindehaus, 1. Stock links 
Tel. 04132-9349743 
Mail: hippolit.buecherei@gmail.com 
Öffnungszeiten: 
Mi.: 10:30 – 12:00 Uhr  
Do. und Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr
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Mathijs Deen
Der Retter
mare Verlag

5

Lotta Lubkoll
Wandern, Glück und 
lange Ohren
MALIK Verlag

4

Thea Mengeler
Nach den Fähren
Wallstein Verlag

2

Anja Jonuleit
Kaiserwald
Penguin Verlag

3

Alex Capus
Das kleine  Haus am 
Sonnenhang
Hanser Verlag

1

Hippolit-Bücherei Amelinghausen

Ev.-luth. Gesamtkirchen-gemeinde Salzhausen-Raven
Geschäftsadresse: Hauptstraße 3a, 21376 Salzhausen
Kirchenbüro: Kirchweg 7, 21388 Raven

Gottesdienste in Raven
So.	 05.05.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst (Pn.Powalowski)
Do.	 09.05.	 10:00 Uhr 	 Freiluft-GG zu Himmelfahrt (Pn.Alex)
So.	 12.05.   	 kein 	 Gottesdienst
So.	 19.05.   	 kein 	 Gottesdienst
Mo.	 20.05.	 11:00 Uhr 	 Taufgottesdienst (Pn.Powalowski)
So.	 26.05.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst (P.Alex)

Gottesdienste in Salzhausen
So.	 05.05.	 11:00 Uhr 	 Gottesdienst (P.i.R. Danne)
So.	 12.05.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (P. Alex)
Fr.	 17.05.	 19:00 Uhr	 Andacht Punkt 7
So.	 19.05.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst zu Pfingsten (Open-Air 

hinter der Kirche) (P. Alex)                                               
Sa.	 25.05.	 10-15 Uhr	 Kinderkirchentag
         		  18:00 Uhr	 Jugendgottesdienst in Gödenstorf 
So.	 26.05.    	 kein	 Gottesdienst

Katholische Gottesdienste 
in St. Godehard
Gärtnerweg 10, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
Sa.	 04.05.	 18:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
So.	 12.05.	 10.00 Uhr	 Heilige Messe mit Feier der  

Erstkommunion
Di.	 14.05.	 18.00 Uhr	 100. Andacht „Pilgerweg”,  

Treffen am KRONSBERG
Sa.	 18.05.	 18.00 Uhr	 Heilige Messe
Sa.	 25.05.	 18.00 Uhr	 Heilige Messe

Gottesdienste in polnischer Sprache mit vorherigem Rosen-
kranzgebet und Beichtgelegenheit in Lüneburg:
So.	 19.05.	 15.00 Uhr	 St. Stephanus Hl. Messe

Kirche und Gemeinde

Sonntag, 5. Mai 2024,  
10.00 Uhr
Gottesdienst in der Kirche 
mit anschl. gemeinsamen 
Essen im Gemeindehaus
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Ein neues Kreuz für 
den Gemeindesaal  
in St. Godehard

Als wir in der Kath. Gemeinde St. Godehard, 
unseren Gemeindesaal neu renoviert hat-

ten, was fast komplett in Eigenleistung gelungen 
war, wollten wir die Wand mit der Bildergalerie der Kommuni-
onkinder mit einem Kreuz in der Mitte schmücken, das auch 
junge Menschen ansprechen soll. Die Idee war, ein modernes, 
strahlendes und leuchtendes Kreuz zu haben.

Wir fanden eine Hobbykünstlerin, die sich bereit erklärte, 
nach unseren Vorstellungen ein solches Kreuz zu malen.  Die 
dunkle Farbe auf dem Kreuz soll dabei das Leiden Jesu zum 
Ausdruck bringen und die strahlende Sonne die Erlösung, die 
die Dunkelheit für immer überwältigt hat. 

Dann ist da noch der stilisierte Fisch auf dem Kreuz, der 
“Ichthys-Fisch” heißt, den wir uns gewünscht haben. Dieser 
Fisch und nicht das Kreuz war bei den Urchristen das erste 
christliche Symbol und auch das Erkennungszeichen. So soll 
auch zum Ausdruck gebracht werden, dass aus der Erlösung 
durch das Kreuz die Christenheit entstanden ist.

Während eines Gottesdienstes wurde das Kreuz dann ge-
segnet und im Rahmen einer kleinen Begegnung mit der 
Künstlerin und den Gemeindemitgliedern im Gemeindesaal 
aufgehängt.

Wir sind der Künstlerin sehr dankbar, dass sie so viel Kre-
ativität und Zeit in dieses Kreuz gesetzt hat und es freut uns 
sehr, dass sie es unserer Gemeinde zum Geschenk gemacht 
hat. Wunderbar! Vielen Dank!

Auch in diesem Jahr, am 12. Mai, um 10:00 Uhr, feiern wir 
in St. Godehard wieder die 1. Hl. Kommunion. Somit kann sich 
das Bild der Kommunionkinder von 2024 auch unter das neue 
Kreuz, einreihen.

n Karin Overbeck für das LLT St. Godehard

Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

 Amelinghausen, im April 2024

Anke Falenczyk

Im Namen der Familie

Andacht

Auf der kalten Hude, 21385 Amelinghausen  
(Bitte der Ausschilderung folgen!)

Es soll ein  
Mit-bring-Büfett geben:  
Jeder bringe etwas mit. Das 
Mitgebrachte können wir auf einer  
langen Tafel aufstellen und jeder kann 
sich dort bedienen. Wasser und Säfte  
in Flaschen werden gereicht.  
Geschirr und Besteck bitte mitbringen!

Die Pella-Gemeinde 
Sottorf/Amelinghausen 

lädt herzlich ein: 

Donnerstag, 09. Mai 2024, um 10.30 Uhr
im Historischer Schafstall in Amelinghausen

Himmelfahrtsgottesdienst
Hartmut Rost
3. April 1946 16. März 2024

Wir danken allen herzlich, die mit uns

Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf

so vielfältige und liebevolle Weise zum

Ausdruck brachten. Es hat uns sehr berührt,

wie viele Menschen Hartmut  kannten und

schätzten.

Inge

Claudia & Markus

Diana & Henning

Cosma & Anouk

Entwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff WerbeagenturEntwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff Werbeagentur

Bestattungen   
Hartmut Schmidt

kompetente Hilfe im Trauerfall             
jederzeit persönlich für Sie erreichbar.

Kastanienweg 19  
21385 Amelinghausen 
Fon: 04132-8777
E-Mail: schmidt@bestattungen-amelinghausen.de
www.bestattungen-amelinghausen.de

Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ.indd   1 15.09.23   11:06

Kirche und Gemeinde



entwurf ©
 butenhoff
 ✝ 5. März 2024

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die uns durch Worte, Schrift, 
Kränze, Blumen und Geldspenden 
ihre Anteilnahme an unserer Trauer 
gezeigt haben.
Unser besonderer Dank gilt 
dem Pflegedienst Fischer in 
Amelinghausen sowie dem 
Bestatter Hartmut Schmidt und 
Pastorin Claudia Jürgens für die 
herzliche Begleitung und schöne 
Trauerfeier

Christa Vogt

Jochen Vogt 
Hans-Christoph Vogt und Familie

Amelinghausen, im April 2024
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Hippolit-Kirchengemeinde
Vogteiweg 1, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
So.	 05.05.	 10:00 Uhr	 Ketüffelkerk Gottesdienst mit 

ansch. Essen im Gemeindehaus 
(Pastor F. Jürgens)

Do.	 09.05.	 10:00 Uhr	 Freiluftgottesdienst zu Himmelfahrt 
an der Gutskapelle in Barnstedt 
(Zukunftsgemeinschaft)

So.	 12.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Präd. W. Gercken)
So.	 19.05.	 10:00 Uhr	 Jubelkonfirmationen mit Posaunen-

chor (Pastor F. Jürgens)
Mo.	 20.05.	 11:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst im 

Lüneburger Kurpark (Pn. E. van 
Nguyen/Posaunen/KiGo)

So.	 26.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pn. C. Jürgens)

Selbständige Ev.-Luth. Pella-
Gemeinde Amelinghausen
Oldendorfer Straße 9, 21385 Amelinghausen
Pfarrer Alberto Kaas, Brandenburger Str. 1,  
29646 Bispingen, Tel. 05194 2431, hoerpel@selk.de

Gottesdienste
So.	 05.05.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
Do.	 09.05.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 

am Historischen Schafstall
So.	 12.05.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst in der St. Pauli- 

Kirche in Hörpel (Pastoralreferentin 
Claudia Matzke)

So.	 19.05.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst zu Pfingsten
Mo.	 20.05.	 11:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst im  

Kurpark Lüneburg
So.	 26.05.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst

Peter- und Paul-Kirchen
gemeinde Betzendorf IV
Hinter der Kirche 1, 21386 Betzendorf

Gottesdienste
So.	 05.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (NN)
Do.	 09.05.	 10:00 Uhr	 GD zur Himmelfahrt mit Posaunen-

chor in Barnstedt (Pastorin Mahlke)
So.	 12.05.	 10:00 Uhr	 GDin Embsen (Pastor Dr. Kreuch)
So.	 13.05.	 11:00 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst im  

Kurpark Lüneburg 
So.	 19.05.	 18.00 Uhr	 GD mit Einführung des neuen 

Kirchenvorstands (Pastorin Mahlke)
So.	 26.05.	 10.00 Uhr	 GD in Embsen mit Jubelkonfirmation

Rörup Steinhauer Berger ÖTB-Lg 81x94 mm

Freitag, 24. Juli 2020 11:03:22

Lüneburger Straße 40,  Tel. (0 41 32) 3 97 

Roerup-Lg 81x91 mm-Anz02.indd   1 19.05.21   12:40

Kirche und Gemeinde

KOMMUNION IN DER KATH. KIRCHE ST. GODEHARD 
am Sonntag, 12.05.2024, um 10:00 Uhr

Wir freuen uns, dass 8 Kinder in der Kath. Kirche St. Godehard 
Amelinghausen ihre 1. Hl. Kommunion feiern. Dazu möchten 
wir vom Lokalen-Leitungsteam allen Kindern ganz herzlich 
gratulieren und ihnen alles Gute für die Zukunft und Gottes 
Segen, wünschen.

aus Amelinghausen: Amelia Schülke, Julia Danilov,
Simon Meyer, Fabian Nikolas Syrek
aus Rehlingen: Thore Steckelberg
aus Rehlingen/Ehlbeck: Jarne Wotzke
aus Oldendorf/Wetzen: Lena Prochownik
aus Glüsingen: Joshua Skibbe
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Ehrung langjähriger 
Mitglieder
Jahreshauptversammlung des DRK Ortsvereins Betzendorf

Am 3. April 2024 fand wie gewohnt im voll besetzten Ju-
gendtreff in Betzendorf die Jahreshauptversammlung für 

das Jahr 2023 statt. Die 1. Vorsitzende, Christiane Düsterhöft, 
begrüßte die erschienenen Mitglieder und die Gäste Sandra 
Mendel, Ehrenamtskoordinatorin des DRK-Kreisverbandes und 
den stellvertretenden Bürgermeister Carsten Müller.

Nach Kaffee und Kuchen blickte Christiane Düsterhöft auf 
die Aktivitäten des letzten Jahres zurück und bedankte sich bei 

Kirche und Gemeinde für die gute Zusammenarbeit. Besonders 
hob sie den erfolgreichen Spendenaufruf zu Gunsten der Akti-
on „Wünschefahrt“ hervor, bei dem ein vierstelliger Betrag zu-
sammenkam.

Zur anschließenden Wahl stand lediglich eine neue Kassen-
prüferin. Hier löste Christa Kistenbrügger die ausscheidende 
Erika Matthies ab.

Die Ehrenamtskoordinatorin Sandra Mendel schritt dann 
zur Ehrung langjähriger Mitglieder. Für 40-jährige Zugehörig-
keit zum DRK-Ortsverein Betzendorf wurden Rita Cohrs und 
Rosemarie Uhlig geehrt, für 25-jährige Zugehörigkeit Annette 
Liegmann und Corinna Tolle.

Frau Mendel bedankte sich für die Arbeit des Vorstands und 
hob noch einmal die Bedeutung des Ehrenamts hervor. Dies 
wurde durch zwei Kurzfilme über die Erdbebenhilfe des DRK in 
der Türkei und Syrien eindrucksvoll verdeutlicht. Sie gezeigten, 
welche umfangreichen Aufgaben ehrenamtliche Helfer mit Hil-
fe von Spenden und Mitgliedsbeiträgen leisten.

Zum Schluss der Versammlung warf Christiane Düsterhöft 
noch ein Blick auf das laufende Jahr. Hier hat schon die erste 
Veranstaltung, ein plattdeutscher Nachmittag mit dem Verein 
Lüneplatt, stattgefunden. Es folgt am 4. Mai ein Mitglieder-
frühstück sowie weitere Veranstaltungen, zu deren Ablauf noch 
Näheres bekann gegeben wird. Erika Matthies hat sich dan-
kenswerterweise bereit erklärt, mit Unterstützung von Susanne 
Trümper, weiterhin die Ausflüge des DRK zu organisieren.

n Annette Liegmann

Ein unvergessliches Gefühl - werdet Teil des Festumzugs
Heideblütenfestumzug am 18. August 2024

Mit großen Schritten nähern wir uns dem August und da-
mit auch unserer 73. Heideblütenfestwoche. Den Höhe-

punkt unserer Festwoche bildet der Festsonntag, mit der Wahl 
der neuen Heidekönigin und dem anschließenden Festumzug 
durch Amelinghausen. Dieser Umzug ist, Dank unserer Wa-
genbauer, Musiker und kreativen Fußgruppen, einzigartig. Im 
vergangenem Jahr haben wir uns an einigen neuen Wagen-
bau- und Nachwuchsgruppen erfreut. Diese haben unseren 
Festumzug durch ihre kreativen Ideen, samt toller Kostüme und 
Umsetzung, bereichert.

Und auch unsere Gruppen, die uns seit Jahren oder sogar 
Jahrzehnten begleiten, begeistern immer wieder durch ihr Kön-
nen.

Der diesjährige Festumzug, angeführt durch die dann frisch-
gekürte Heidekönigin 2024, führt am 18. August durch unseren 
Heideort und wir hoffen auf eine große Beteiligung.

Liebe Wagenbauer der vergangenen Jahre, wie hoffen, 
dass wir auch in diesem Jahr auf euch zählen können. 
Vielleicht steckt ihr ja schon mitten in den Vorbereitun-
gen und eine Idee und ein Motto sind längst gefunden?

Wir möchten aber auch diejenigen ansprechen, die 
noch zögern. Nutzt die Gelegenheit und seid Teil unseres Fest-
umzuges. Egal ob als Fußgruppe, mit einem geschmückten 
Bollerwagen oder mit einem Motiv- oder Aktionswagen auf 
einem Anhänger. Die Verantwortlichen unseres Festumzuges 
mit Diana Burmeister, Claudia Beu und Dorothee Rörup geben 
gerne Ratschläge oder beantworten Fragen.

Findet euch zusammen (oder auch wieder zusammen) und 
präsentiert euer Ergebnis im Festumzug 2024. Wir freuen uns 
auch euch.

Fragen oder Anmeldungen: info@heidebluetenfest.com

nMarie-Luisa Ehrlich

v. l.: Christiane Düsterhöft (1. Vorsitzende) mit Rita Cohrs, Annette Liegmann, 
Rosemarie Uhlig und Sandra Mendel (DRK-Kreisverband) � © Susanne Trümper

Wagenbauer beim Festumzug 2023� © Petra Fischer von Snapshotz Wagenbauer beim Festumzug 2023� © Petra Fischer von Snapshotz
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Verein baut Hilfe weiter aus!

Der Verein Straßenkinder Tansania trägt seit 20 Jahren zur 
Verbesserung der Lebensbedingungen von elternlosen 

Straßen- und Waisenkindern in der Region Singida bei. Der 
Schwerpunkt liegt auf der Finanzierung für die Versorgung die-
ser Kinder im Upendo-Wohnheim. „Hier haben die Mädchen 
und Jungen ein Dach über dem Kopf, eine ausreichende Ernäh-
rung, medizinische Versorgung und erhalten Schutz vor Gewalt 
und Ausbeutung“, sagt Vereinsvorsitzender Detlef Fehrmann. 
Zusätzlich wird eine den Wünschen und Können der Heran-
wachsenden entsprechende Schul- und Berufsausbildung 
sichergestellt, um ihnen eine Perspektive für eine selbstbe-
stimmte Zukunft zu geben. Bisher trägt der Verein den Anteil 
für die Betreuung von elf Straßenkindern – von der Aufnahme 
im Wohnheim in Upendo bis zur Berufsausbildung.

Insgesamt sind dort unter der Leitung von Afesso Ogenga 
zurzeit 35 Kinder und Jugendliche untergebracht. Jetzt hat der 
Vereinsvorstand beschlossen, die Aufnahme weiterer elf Stra-
ßenkinder im Wohnheim anteilig mit zu finanzieren. „Das ist 
die beste Hilfe, die wir leisten können“, sagte Detlef Fehrmann. 
Zudem entschied der Vorstand, für zehn Jugendliche die Kosten 
für eine 5-monatige Berufsausbildung zu übernehmen, die die-
se allein nicht selbst bezahlen können.

Die Ausbildung wird in der Berufsausbildungs-Einrichtung 
für Menschen mit und ohne Behinderungen SabaSaba vor-
genommen. Für diese Organisation engagiert sich der Verein 
ebenfalls sehr erfolgreich seit Jahren. „Diese Ausweitung der 
Hilfe ist nur möglich, weil Mitglieder und Spender uns seit Jah-
ren so toll unterstützen“, freut sich der Vorsitzende. Gemein-
sam mit Karina Westphal (stellvertretende Vorsitzende) und 
Berni Wiemann (Kassenwart) hatte er sich 2023 vor Ort ein 
Bild gemacht und dort beeindruckende Einblicke in durch die 
Hilfe erfolgreich umgesetzte Projekte erlebt.

n Marcel Baukloh

Ehemalige Straßenkinder empfingen 2023 Detlef Fehrmann, Berni Wiemann 
und Karina Westphal – gemeinsam mit dem Leiter des Wohnheimes Afesso 
Ogenga (links).� © Violet Schaku
�

So war es früher:  
„Plumpsklo und Zinkwanne“
Seniorentreff Amelinghausen

Endlich hat es geklappt, eine vergnügliche aber auch nach-
denkliche Lesung mit Eckard Burmester aus seinem Buch 

„Plumpsklo und Zinkwanne“. Erinnerungen an unsere eigene 
Kindheit wurden wach, als er über seine Erlebnisse in der Nach-
kriegszeit erzählte. Er kam am 09.01.1947 zur Welt, im sog. 
Hungerwinter, einen der kältesten Winter in Deutschland. Das 
Heizmaterial ging aus, es wurde schwarz geschlachtet, Schafe 
gehalten und die Schafwolle für kratzende Unterwäsche, So-
cken und Leibchen, die zur Befestigung der langen Strümpfe 
dienten, verwendet. Rückblickend wird man sich bewusst und 
staunt, was sich in der Zeit von 1947 bis jetzt verändert hat. 
Auch wir Zuhörer nickten während der Lesung manches Mal 
mit dem Kopf, erzählten von eigenen ähnlichen Erfahrungen 
und Erlebnissen. „Ja, so war das damals auch bei uns.“

n Urte Praast

Bau- und Möbeltischlerei GmbHTischlermeister und Holztechniker

WILFRIED

I
Auf dem Papenstein 18
21385 Amelinghausen
Fon : 0 41 32 / 446
Fax : 0 41 32 / 10 49

e-mail : faltin@tischler.de  *  www.faltin.tischler.de

Möbelbau
Holzfenster
Kunststoff-Fenster
Haustüren
Treppenbau

Fachbetrieb für
Gesundes Wohnen

Hier noch einige Informationen:
Unsere fast schon jährliche Morgenwanderung durch 

das Pietzmoor findet am 14. Mai statt. Abfahrt vom Pen-
ny Parkplatz um 7.00 Uhr. Gemeinsames anschließen-
des Frühstück ist um 9.00 Uhr im Schäferhof. Wer 
nicht mitwandert, kann direkt zum Schäferhof fahren. 
Anmeldung erfolgt bei der nächsten Versammlung am 
3. Mai, um 15.00 Uhr, bei Fehlhaber oder bis spätestens 
8. Mai bei Ruth Frerich (932410). 

Am 24.7. wollen wir uns wieder zu unserem Grillnach-
mittag am Schafstall treffen. Voraussichtlich findet am 
2.6., von der Samtgemeinde organisiert, eine Demonst-
ration für Demokratie und Vielfalt statt. 

Das Treffen zum Boulespielen ist am 14. und 28. Mai 
auf dem Mehrgenerationenplatz hinter der Schule. Gäs-
te sind willkommen. 

n Urte Praast

Seniorentreff Amelinghausen
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Sparkasse Lüneburg 
macht Wunder 
möglich
Neue Spendenplattform startet am 15. April 
– bei „WirWunder“ stehen 800.000 Euro 
für gemeinnützige Projekte bereit

Lüneburg: Wunder geschehen – oder 
man hilft ihnen auf die Beine. Letz-

teres will die Sparkasse Lüneburg in der 
Region möglich machen: Über die neue 
Spendenplattform „WirWunder“ ist es 
für Vereine und Initiativen zukünftig 
noch einfacher, finanzielle Unterstüt-
zung für gemeinnützige Projekte zu er-
halten. 

„Wenn Menschen sich gegenseitig 
unterstützen, sich ehrenamtlich enga-
gieren, geschehen jedes Mal kleine Wun-
der“, sagt Sparkassen-Vorstand Torsten 
Schrell. „Wir möchten versuchen, diese 
kleinen Wunder etwas leichter zu ma-
chen. Denn wir verstehen uns als Teil der 
Region. Wir gehören zum wir dazu.“  

Zu diesem Verständnis zählt auch, 
dass die Sparkasse ihre Gewinne zu gro-
ßen Teilen an gemeinnützige regionale 
Institutionen spendet. Janina Rieke, Mit-
glied des Vorstands, erklärt: „Unsere Er-
träge resozialisieren wir. Wir wollen, dass 

die Wertschöpfung, die in der Region 
entsteht, in der Region bleibt. Wir hof-
fen, dass möglichst viele Menschen Wir-
Wunder kennenenlernen und wissen: 
Hier können sie unkompliziert Unter-
stützung für ihre Projekte bekommen.“ 
Bis zu 800.000 Euro stehen bereit – al-
lein in diesem Jahr.    

„WirWunder“ ist ein Konzept der 
Sparkassen-Finanzgruppe. Die Idee da-
hinter: Vereine, Initiativen und Institu-
tionen können digital Anträge auf För-
derungen stellen und alle notwendigen 
Fragen bereits bei der Anmeldung beant-
worten. Das vereinfacht die Bearbeitung 
– und macht sie dadurch schneller. 

Offizieller Starttermin der neuen 
Plattform ist Montag, 15. April. Sich 
möglichst schnell zu registrieren und 
eine Idee einzureichen, lohnt sich: Den 
ersten 40 bewilligten Projekten schenkt 
die Sparkasse Lüneburg zusätzlich 250 
Euro Starterbonus. Wer den Hebel wei-
ter vergrößern möchte, kann das eige-
ne Projekt zusätzlich mit der Plattform 
„Betterplace“ verknüpfen und auf die-
sem Weg noch mehr Unterstützung 
sammeln: nämlich über Crowdfunding, 
also Beteiligungen von Privatpersonen.   

Wer Fragen hat zu „WirWunder“, 
kann sich gern an die Projektkoordinato-

rin Maria-Lena Schneider unter Telefon 
04131-288-2005 oder per E-Mail unter 
maria-lena.schneider@sparkasse-luene-
burg.de wenden.

!	 Ihre Ansprechpartnerinnen für 
weitere Informationen: 
Jule Grunau und Angela Meyer, 
Pressesprecherinnen der Sparkasse 
Lüneburg, Tel.: 04131 288-2001 
oder -3131; per E-Mail:  
presse@sparkasse-lueneburg.de

Torsten Schrell und Janina Rieke werben für das 
„WirWunder“: Die Sparkasse Lüneburg stellt über 
die neue Spen-denplattform bis zu 800.0000 
Euro für regionale Projekte zur Verfügung.                                          
© Sparkasse Lüneburg

Frühlingsdekoration basteln
Wir LandFrauen werden wieder kreativ!

Gutgelaunt und bei bestem frühlingshaften und sonnigem 
Wetter trafen sich 15 LandFrauen auf dem Hof Hartmann 

in Drögennindorf um osterliche Dekorationen herzustellen. 
Sylvia Müller, kurz Mutzel, hat dafür schon Wochen vorher 

Materialien, wie zum Beispiel Weide- und Hortensienzweige, 
Efeu, Gräser, Tannenzapfen, Moos und vieles mehr gesammelt. 
Dies in so einer Fülle, dass alle Frauen, mit Handschuhen und 
Gartenschere bewaffnet, sofort starten konnten. 

Nach einer kurzen Einweisung durch Mutzel ging es ans 
Schneiden, Zupfen, Binden, Kleben und 
Dekorieren der neuen Schmuckstücke. 
Nach drei geselligen Stunden konn-
ten alle Frauen ihre Arbeiten mit nach 
Hause nehmen. 

Vielen Dank, liebe Mutzel, für dei-
ne tolle Planung und Organisation 
dieses Bastelnachmittages. 

� n Cathérine Halwahs
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Wieder tolle Aktion  
der LandFrauen
Wie auch in den vergangenen Jahren hat der LandFrauen-

verein Amelinghausen beim Frühlingsfest wieder wohl-
schmeckende Pellkartoffeln mit Quark, leckere Muffins und 
duftenden Kaffee verkauft, die reißenden Absatz fanden. Und 
wie man an den Fotos sehen kann, hat es allen sehr viel Spaß 
gemacht.

Der Stand war wieder vor der Hippolitkirche und mit Beginn 
des Gottesdienstes um 10 Uhr war auch alles schon aufgebaut, 
so dass die Besucher nach dem Gottesdienst gleich einen klei-
nen Snack zu sich nehmen konnten. 

Die zahlreichen Gäste des Frühlingsmarktes nahmen das 
kulinarische Angebot der LandFrauen bei herrlichem Wetter 
sehr gerne an und zum Schluss war auch wirklich alles aufge-
futtert.

Lieben Dank an die zahlreichen Helfer und Helferinnen, die 
für die LF-Aktion gekocht, gebacken und verkauft haben, den 
Pavillion auf- und abgebaut und wieder eingelagert haben. 
Ohne sie wäre die Aktion überhaupt nicht möglich gewesen.

nGisela Plaschka
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PETER BUTHMANN 
KÖTNER STR. 4
21385 REHLINGEN
INFO@BUTHMANN-TISCHLER.DE  
WWW.BUTHMANN-TISCHLER.DE

Fon 04132 - 933 160

Fax 04132 - 933 354

Mobil 0171- 458 56 09

MÖBEL- UND INNENAUSBAU

FENSTER UND HAUSTÜREN AUS HOLZ UND KUNSTSTOFF 

HOLZTREPPEN

HOLZFUSSBÖDEN/LAMINAT/KORKPARKETT 

EINBRUCHSICHERUNGEN

REPARATUREN U.V.M.!

HEIZUNG • BÄDER • KUNDENDIENST
ÖL • GAS • BRENNWERT • PELLETS • SOLAR

Oldendorfer Weg 5 • 21388 Rolfsen
Tel.: 04172 · 96 15 11 • Fax: 04172 · 96 15 12

haustechnik@schaefer-rolfsen.de • www.schaefer-rolfsen.de

H A U S T E C H N I K
SCHÆFER
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„Unser Lädchen“ ist eine tolle 
Erfolgsgeschichte
15-jähriges Bestehen wird am 8. Juni gefeiert

2009 öffnete die ehrenamtlich getragene Einrich-
tung „Unser Lädchen“ in Amelinghausen 

ihre Türen. Seitdem hat sie eine imposante Entwicklung ge-
nommen. Heute ist der 2012 daraus hervorgegangene gemein-
nützige Verein mit rund 45 Mitgliedern im Sozialbereich in der 
Samtgemeinde mit seinen Angeboten in der Kinder-, Jugend-, 
Alten- und Familienhilfe und zur Unterstützung von benachtei-
ligten Personen eine nicht mehr wegzudenkende Einrichtung 
mit großer Akzeptanz. Vor Kurzen erst wurden mit Susanne 
Moneta und Wiltrud Weber-Riesner zwei Mitwirkende für ihre 
zehnjähriges ehrenamtliches Engagement vom Landkreis Lü-
neburg geehrt. Die beiden Frauen kümmern sich beispielswei-
se um das Seniorenfrühstück, organisieren Filmnachmittage 
und sind Woche für Woche für die Einrichtung aktiv. „Unser 
Lädchen“ feiert sein 15-jähriges Bestehen mit einem Tag der 
offenen Tür am Sonnabend, 8. Juni. Die Veranstaltung ist ein-
gebettet in die öffentlichen Feierlichkeiten zu „50 Jahre Samt-
gemeinde  Amelinghausen“. Im Lädchen am Gärtnerweg 2 wird 
es ab 11 Uhr unter dem Titel „Europa bunt – Länder, Menschen 
und Geschichten“ eine Reise-Reportage von Journalist und 
Fotograf Oliver Lück geben. Er zeigt auf, wie bunt und vielfäl-
tig der europäiische Kontinent ist. Der Eintritt ist frei. Die Ver-
anstaltung wird durch das Netzwerk Europe Direct Lüneburg 
unterstützt. Im Anschluss können sich die Besucher über die 
soziale Einrichtung bei Kaffee und Kuchen informieren. Zudem 

haben die Organisatoren kleinere Überraschungen vorbereitet. 
So können bei einem Kreuzworträtsel auch Eintrittskarten für 
das Waldbad gewonnen werden.

n Marcel Baukloh

Der Landkreis Lüneburg ehrte Susanne Moneta und Wiltrud Weber-Riesner 
für ihre zehnjähriges ehrenamtliches Engagement. 
� © Karoline Biermann Snapshotz

Zu besuch im Kloster Ebstorf

Einen interessanten Ausflug unternahmen 35 Mitglieder und 
Gäste unseres Ortsverbandes zum nahe gelegenen Kloster 

Ebstorf. Es ist eines von sechs Lüneburger Frauenklöster, auch 
als Heideklöster, bezeichnet. Nach nur 25 Minuten Anfahrzeit 
erwartete uns eine wunderschöne historische Stätte mit einer 
reichen Geschichte. Bei einem geführten Rundgang haben 

wir viel über das 1160 als Prämonstratenserkloster gegründete 
Anlage mit der Hallenkirche, in norddeutscher Backsteingo-
tik, erfahren und konnten die beeindruckende Architektur der 
Laubengänge sowie die spirituelle Atmosphäre ein wenig ge-
nießen. Das mittelalterliche Gemäuer ist reich an historischen 
Zeugen des Glaubens. Berühmt wurde das Kloster durch die 
Ebstorfer Weltkarte, die aus dem 13. Jahrhundert stammt. Sie 
war die größte und umfangreichste bisher bekannt gewordene 
Weltkarte aus dem Mittelalter, die die Welt als Scheibe zeigt. 
Das Original wurde 1943 in Hannover bei einem Bombenangriff 
zerstört. Im Kloster konnten wir eine Kopie besichtigen, die uns 
von einer seit 6 Jahren im Kloster lebenden Konventualin ein-
drucksvoll erklärt wurde. Zum Abschluss unseres Ausfluges er-
wartete uns in unmittelbarerer Nähe zum Kloster Ebstorf das 
Cafe „Am Kloster“ mit hauseigenen Torten und Kaffee/Tee 
satt.

Nette Gespräche in gemütlicher Runde rundeten den erleb-
nisreichen Tag ab. Viele schöne Erinnerungen haben wir mit 
nach Hause genommen.

n Norbert Thiemann

© Norbert Thiemann

BLUTSPENDE
Termin: 28.05.2024
16:00 – 20:00 Uhr in der  
Lopautalhalle in Amelinghausen

Spielenachmittag
DRK Ortsverein Amelinghausen

Menschen hören nicht auf zu spielen, weil sie alt wer-
den, sie werden alt, weil sie aufhören zu spielen! (O. 

Wendell Holmes). Eine Gelegenheit zum Spielen gibt es 
jeden 2. Mittwoch im Monat, von 15.00 bis 17.00 Uhr, im 
Gemeindehaus der Hippolit Kirche in Amelinghausen, Uel-
zener Str. 1

Nächste Termin: 8. Mai 2024

n Ute Brammer

Sozial und Gesellig
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Programmhinweise 2024
Für unsere Ausflüge mit der Firma Anker:

9. Juli. Tagesfahrt ins „Cuxland“ mit Programm: Moor-
bahnfahrt durch das Ahlener Hochmoor, Mittagessen 
und 2-stündiger Schifffahrt auf der Medem nach Ot-
terndorf; (Kosten bei 50 Pers. Mitglieder 75,- € p.P./ 
Nichtmitglieder 81,- € p.P.);

10. September: Halb-Tagesfahrt nach Hamburg zu 
einer Fleet Fahrt und anschließendem Kaffeetrinken, 
(Kosten bei 50 Pers. Mitglieder 65,- € p.P./Nichtmit-
glieder 69,90 € p.P.);

8. Oktober. Tagesfahrt ins Alte Land mit geführter 
Rundfahrt durchs Obstanbaugebiet; Mittagessen, Be-
sichtigung eines Obsthofes, Fahrt im „Apfelexpress“ 
durch die Obstgärten und Kaffeegedeck am Nachmit-
tag; (Kosten bei 50 Pers. Mitglieder 55,- € p.P./Nicht-
mitglieder 60,90 € p.P.).

Es sind noch wenige Plätze frei. Auch für Nichtmitglieder.  
Anmeldung erforderlich bei Edith Ehlert, Telefon 04132-
9399488

n Norbert Thiemann

Plattdeutscher 
Stammtisch

>> Dienstag, 14.05.2024, 
	 um 15.30 Uhr, 
	 im Gasthaus Fehlhaber, 
	 in Amelinghausen

Dat warrt en
lustiger Avend! ©
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Kopfsport
Antworten und mehr  
gibt es am Dienstag

30.4. / 14.5.  
und  28.5.
jeweils 17.00 - 18.00 Uhr 
im Dorfgemeindehaus 
Rehlingen von und mit Ute 
Brammer         04132 8436

Unser Gehirn ist 
fantastisch, es kann sooo 
viel neue Wege gehen!
Wo käm__ _ir _i_,
w___ all_ sa_t__,  
_o käm__ _ir _i_  
__d k_i__r gi___, 
_m z_ s____,  
_o _i_ __i_käm__,  
w___ _ir gi____. 
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Rätsel

Herzlichen Glückwunsch dem Gewinner des 
Gutscheins für „Blüte & Stil“  
aus dem Rätsel in Ausgabe April ’24:  
U. Holzhütter aus Amelinghausen und  
M. Wordel aus Drögennindorf

2 x 10,– €  
Gutschein  
von und für

2 3 4 5 6 71

Das Lösungswort

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns unter Angabe Ihres Namens und vollständiger 
Adresse das Lösungswort. Die Gewinner werden in der nächsten 
Ausgabe bekannt gegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Einsendeschluss: 13.05.2024

per Post an: Lopautal Nachrichten, 
Auf der Hude 87, 21339 Lüneburg

oder per E-Mail an:
gewinnspiel@lopautal-nachrichten.de
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Autohaus Plaschka GmbH
Hamburger Straße 8, 21339 Lüneburg, T 04131 223370  
Lüneburger Straße 140, 21423 Winsen/Luhe, T 04171 7881180  
www.plaschka.com

Happy Sale

Mtl. Leasingrate  

ab 279,– €1

z. B. mit dem  
neuen Škoda Octavia

Macht glücklich – der Škoda Octavia jetzt schon ab 279,– € monatlicher Leasingrate1.

Der Škoda Octavia hat schon sehr viele Familien und andere Alltagshelden glücklich gemacht. Und wir sind uns sicher: Unser Lieblingsmodell wird auch bei Ihnen 
für jede Menge Glücksmomente sorgen. Seine Mischung aus zeitgemäßem Design, maximaler Sicherheit und beeindruckendem Raumangebot ist genau richtig 
für alle modernen Entdecker. Front und Heck wirken noch dynamischer und werden von einer neuen Lichtsignatur mit LED-Scheinwerfern ergänzt. Dazu hat der 
neue Škoda Octavia zahlreiche Highlights an Bord: Parksensoren, das Digital Cockpit Plus und die Zwei-Zonen-Klimaanlage Climatronic bieten jede Menge Komfort. 
Jetzt bereits ab 279,– € monatlich1.

Ihr Ansprechpartner für das Angebot:  
Herr Bartsch  
T 0413122337-11  
thore.bartsch@plaschka.com

1  Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Dieses Angebot – über den vermittelnden Händler – gilt für Privatkunden und nur 
beim Abschluss eines Leasingvertrags für das angegebene Modell im Aktionszeitraum vom 01.03.–30.06.2024. Nicht kombinierbar mit weiteren Sonderaktionen oder Sonderkonditionen. Bonität vorausgesetzt. 
Zulassungskosten werden separat berechnet.

2  Etwaige Überführungskosten werden separat berechnet.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Ein Angebot der Škoda Leasing1:

Škoda Octavia Combi (Diesel) 2,0 I TDI DSG 110 kW (150 PS)

Leasing-Sonderzahlung 0,00 € Vertragslaufzeit 48 Monate

Jährliche Fahrleistung 10.000 km 48 monatliche Leasingraten à 279,00 €

Zzgl. Überführungskosten2 795,00 €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 4,1–5,3; CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 108–140; CO2-Klasse: C–E.


